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Aus dem Gemeinderat
Es ging im Gemeinderat am letzten Montag wieder einmal hoch 
her: Dieses Mal stand die Geothermie gar nicht auf der Tagesord-
nung und doch deuteten die etwa 30 Demonstranten aus Brühl und 
Ketsch im Ratssaal schon an, dass die Geothermie zum beherr-
schenden Thema würde. Schon die Bekanntgabe aus einer vor-
angegangenen nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates, den 
Ergänzungsvertrag für das zusätzliche Bau- bzw. Bohrgelände mit 
der Firma GeoEnergy nicht vorzeitig zu kündigen, der Firma aber 
mitzuteilen, dass er nicht über sein Enddatum Ende 2012 hinaus 
verlängert werde, machte die Geo-Gegner neugierig.

Alte Ziegelei steht bald vor dem Abriss
Doch bevor es so weit war, drehte sich im Rat alles sozusagen um 
das übliche Tagesgeschäft, wobei auch hier mit dem Aufstellungs- 
und Auslegungsbeschluss für den Bebauungsplan „Merkel“ und 
dem baldigen Abriss der Alten Ziegelei für Konfl iktstoff gesorgt 
war. Bürgermeister Dr. Ralf Göck wies auf die fünf Jahre lange 
Vorgeschichte dieses Beschluss vorschlages hin und versicherte in 
seinen Ausführungen, dass die seit 1968 stillgelegte Alte Ziegelei 
nach Aussage des Denkmalschutzamtes wirtschaftlich nicht erhal-
ten werden könne. Außerdem forderten die privaten Eigentümer 
für das Gelände einen hohen Kaufpreis, so dass die Gemeinde es 
ablehnte, es zu erwerben, um die „Alte Ziegelei“ zu erhalten. Die 
Vorschläge und Bedingungen, die er mit dem einzigen Bauträger, 
der den Grundstücks kaufpreis zu zahlen bereit war, verhandelt habe 
(Erhaltung eines ZickZackofens, Integrieren eines Teils der Fas-
sade), seien nicht auf Gegenliebe gestoßen. Immer wieder sei die 
Wirtschaftlichkeit angeführt worden. Und so bleibe nichts anderes 
übrig als die Bauruine abzureißen, um hier neue Wohnbebauung zu 
ermöglichen. Geplant ist auf dem Gelände der Ziegelei ein Mehr-
familienhaus mit zehn barrierefreien Wohnungen über drei Vollge-
schosse plus einen Dachausbau. Darüber hinaus sind eine Tiefga-
rage mit 16 Stellplätzen, eine Gemeinschaftspraxis im Erdgeschoss 
und, als Zugeständnis des Bauträgers, eine kleine Wohnung für 
die Gemeinde geplant, in der auch ein Modell der „Alten Ziege-
lei“ stehen soll. Dabei stießen die Planungen im Rat überwiegend 
auf Zustimmung. Wolfram Gothe (CDU), Roland Schnepf (SPD) 
und Werner Fuchs (FW) signalisierten Zustimmung. Für sie wird 
damit das ganze Areal aufgewertet und Platz für ältere Menschen 
geschaffen. Ganz anders bewertete dies Ulrike Grüning (GL), die 
damit ein Stück Brühler Geschichte vor dem endgültigen Aus sieht. 
„Wir werden das irgendwann bereuen.“ Eva Gredel (CDU) wehrte 
sich dagegen weniger gegen den Abriss denn gegen die geplanten 
Ausmaße des neuen Gebäudes: „Dieses riesige Gebäude passt nicht 
hierher.“ Der Abriss sei nicht zu verhindern, da die Eigentümerfa-
milie bei der Erhaltung des Gebäudes nicht mitgemacht habe. Wäh-
rend Klaus Triebskorn am Ende betonte, dass es kostengünstigere 
Alternativen gegeben hätte, sie von der Verwaltung jedoch nicht 
verfolgt worden wären, wies der Bürgermeister diesen Vorwurf 
zurück: „Alle Berechnungen zeigten, dass andere Lösungen viel 
Geld sowohl für Investitionen als auch für den Unterhaltungsauf-
wand gekostet hätten ohne viel Nutzen zu schaffen.“ Man gebe das 
Geld der Gemeinde lieber für funktionale Schul- und Horträume, 
für eine gut erreichbare Bücherei und für Sportstätten aus denn für 
marode Bausubstanz, fasste er die überwiegende Meinung zusam-
men. Brühl erhalte - kostenfrei für die Gemeinde - altengerechte 
Wohnungen und Arztpraxen, die im heutigen Oberdorf fehlten. 
Am Ende entschieden sich die Ratsmitglieder mit 15 gegen sieben 
Stimmen bei einer Enthaltung für die Weiterverfolgung der Pläne 
in Form eines Bebauungsplans, der demnächst im Rathaus zur 
Ansicht ausliege.

Über- und außerplanmäßige Ausgaben
Einstimmig gingen hingegen die Abstimmungen über die über- und 
außerplanmäßigen Aus gaben (rund 1,8 Millionen Euro) nach Klä-
rung einiger Sachfragen durch das Gremium. Die Räte wurden aber 
auch über überplanmäßige Einnahmen informiert, was ein „insge-
samt gutes“ Jahresergebnis 2011 bringe, so Bürgermeister Dr. Göck.

Erhöhung der Friedhofsgebühren in zwei Stufen
Ebenfalls einstimmig ging die Erhöhung der Friedhofsgebühren, 
der ersten seit zehn Jahren, durch das Gremium. Die unterschiedli-

chen Gebührensätze, betonte Hauptamtsleiter Lothar Ertl in seiner 
längeren Einführung, habe man mit einem Fachmann des regiona-
len Rechenzentrums zusammen erarbeitet und dabei das Gebühren-
recht zu beachten gehabt. Auch der aus rechtlichen Gründen nicht 
mehr haltbare Auswärtigenzuschlag sei zu berücksichtigen gewe-
sen. Nach den intensiven Vorberatungen werde vorgeschlagen, in 
einem ersten Schritt ab 1. Juli 2012 bei den Reihen- und Urnen-
reihengräbern eine Kostendeckung von 40 Prozent und in einem 
zweiten Schritt ab 1. Juli 2014 von 50 Prozent anzustreben, bei 
den Wahlgräbern soll eine Kostendeckung zuerst von 60 Prozent 
und 2014 dann von 70 Prozent erreicht werden. Eva Gredel (CDU) 
erklärte die Zustimmung für ihre Fraktion und dankte für die 
im Frühjahr vorgenommenen Sanierungsarbeiten am Friedhof in 
Brühl. Klaus Beß (SPD) wies auf die intensive Vorberatung hin und 
fand den Zwei-Stufen-Plan akzeptabel. In einer längeren Stellung-
nahme dankte auch Heidi Sennwitz (FW) der Verwaltung für die 
gute Vorbereitung dieses Punktes, der ihrer Fraktion „große Bauch-
schmerzen“ bereitet habe, namentlich Dirk Faulhaber. Jetzt könne 
man zustimmen, habe aber etliche Sanierungs- und Renovierungs-
vorschläge für die beiden Friedhöfe und schlug eine Ortsbegehung 
vor: „Wenn wir die Vorschläge alle umsetzen“, so Hans Hufnagel 
(SPD) unter zustimmendem Schmunzeln der Ratsmitglieder, „kön-
nen wir gleich die nächste Gebührenerhöhung in Angriff nehmen.“ 

Bestätigung des Feuerwehrkommandos
Nach der Neuwahl in der Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Brühl bestätigte jetzt der Gemeinderat den Feuerwehrkommandan-
ten Stefan Mehlich und seine beiden Stellvertreter Ulrich Mehrer 
und Thomas Kemptner. Den einstimmigen Beschluss bestätigten 
Wolfram Gothe (CDU), Roland Schnepf (SPD) und Werner Fuchs 
(FW), mit Hinweis auf die Erfahrung des Trios seit 2007 und mit 
Dankesworten an die Wehr.

Informationen durch den Bürgermeister
Mit den Bauarbeiten für den Erweiterungsbau der Jahnschule 
wurde vor wenigen Tagen begonnen, so der Bürgermeister, einen 
Baukostenzuschuss des Landes gibt es aber leider nicht, da es sich 
ja nicht um einen originären Schulhausbau, sondern um die Verle-
gung der Horträume handele, für die kein Zuschuss gewährt werde.
Wie der Gemeinderat 2011 beschlossen hat, wird die kameralisti-
sche Buchführung auf die Doppik umgestellt. Die für 2014 ange-
strebte Umstellung wird um ein Jahr auf 2015 verschoben und dann 
zusammen mit der Gemeinde Oftersheim eingeführt. 
Aus steuerlichen Gründen wird das geplante Bauvorhaben „Sport-
halle Brühl Süd“ als Betrieb gewerblicher Art eingestuft und ist 
damit mehrwertsteuerpfl ichtig. Dies eröffne die Möglichkeit, bei 
den Investitionskosten einen hohen Betrag durch den Vorsteuerab-
zug einzusparen. Nach Fertigstellung der Halle müsse man dann 
aber auch auf den Rechnungen an die Mieter, also im Wesentlichen 
an die Sportvereine, die Mehrwertsteuer ausweisen.
Auf den gelungenen Schüleraustausch mit der französischen Part-
nergemeinde Ormesson-sur-Marne wollte der Bürgermeister noch-
mals hinweisen. Neben den sieben Brühler Jugendlichen waren 
auch sieben aus Ketsch und ein Jugendlicher aus Mannheim dabei.
Für ebenso positiv hält er die Nachricht, dass die neuzubildende fünf-
te Klasse der Schillerschul-Werkrealschule nach derzeitiger Anmel-
delage mit dreizehn Schülerinnen und Schülern starte und damit 
gesichert sei. Die Realschule werde vier fünfte Klassen bilden mit 
etwa den gleichen Anmeldezahlen wie im vergangenen Jahr.
Schließlich lud er die Gemeinderäte und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger auf Donnerstag, 10. Mai 2012 um 19.00 Uhr in 
den Sitzungssaal des Rathauses zu einer öffentlichen Bürger-Infor-
mationsveranstaltung hinsichtlich der städtebaulichen Entwicklung 
im Bereich der „Südlichen Hauptstraße“ ein.
Danach gab Bürgermeister Dr. Göck einige Informationen zum lau-
fenden Bohrprojekt des Geothermiekraftwerkes. Die erste Bohrung 
stehe am Montagmittag bei 420 Meter und werde die Endtiefe des 
1. Abschnittes von ca. 500 m am Dienstag erreichen. Anschließend 
werde die Bohrung geophysikalisch vermessen und am Donnerstag 
würden die Stahlrohre eingebaut und zementiert. Nach einer klei-
nen Pause beginne dann die 2. Bohrung mit 500 m Tiefe, für die 
man wiederum zwei Wochen veranschlage.
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Das seismische Monitoring läuft und die Messdaten werden regel-
mäßig ausgewertet. Die Funkübertragung werde in Kürze in Betrieb 
sein. Die Betreiber wollten so auch eine Internetseite bedienen, um 
Transparenz zu schaffen. Die Erschütterungsmessstellen in Gebäu-
den würden im Laufe der letzten Aprilwoche ebenfalls in Betrieb 
genommen.
Danach informierte der Bürgermeister noch über die ersten Ergeb-
nisse der Bodenschwinggeschwindigkeiten an den fünf Messstel-
len, die um Zehnerpotenzen unter den Werten lägen, die noch 
zulässig seien: „Es gab also bisher keinerlei erdbebenbedingte 
Erschütterungen.“

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderätin Eva Gredel wünscht sich eine Verbesserung für 
die Radfahrer auf der Kollerinsel und fragt, ob nicht ein Radweg 
eingezeichnet werden könne. Wie sie von der Gemeindeverwaltung 
erfährt, handelt es sich hier um eine Landesstraße, was die Sache 
schwierig mache, aber dennoch wurde ihr eine Überprüfung zuge-
sagt.
Gemeinderat Roland Schnepf zitierte aus einem Zeitungsartikel der 
Grünen Liste Brühl, in dem Gemeinderat Triebskorn der Verwal-
tung sinnverdrehende und nicht neutrale Sitzungsprotokolle unter-
stelle, die dann auch noch von zwei Gemeinderäte unterschrieben 
würden. Gemeinderat Schnepf forderte auch im Namen der betrof-
fenen Gemeinderäte Gabriele Rösch und Bernd Kieser dazu auf, 
solche allgemeinen Unterstellungen in Zukunft sein zu lassen oder 
aber „Ross und Reiter“ zu nennen. Die Verwaltung solle Triebskorn 
zur Ordnung rufen.
Gemeinderätin Claudia Stauffer fragte nach dem Stand in Sachen 
„Widerspruch gegen die Ersetzung des Einvernehmens zur Verlän-
gerung der Baugenehmigung“, der laut Bürger meister Dr. Göck 
im Laufe dieser Woche vom Landratsamt Heidelberg an das 
Regierungs präsidium Karlsruhe geschickt werde. Die Juristin for-
derte Einsichtnahme in den „Nichtabhilfebeschluss“ des Land-
ratsamtes. Des Weiteren sei es ihrer Fraktion immer noch ein 
Anliegen, eine Kündigung des Pachtvertrages wegen Wegfalls 
der Geschäftsgrundlagen zu erreichen und sie regt an, ein „techni-
sches“ Gutachterbüro einzuschalten, ob die Bedingungen und Vor-
gänge in Landau sich mit denen in Brühl vergleichen ließen. Diese 
Frage sei schon vor einem Jahr besprochen worden, erinnerte sich 
Bürgermeister Göck. Damals habe man der BI vorgeschlagen, drei 
Gutachterbüros zu benennen, um diese Fragestellung zu überprü-
fen, von denen die Gemeinde dann einen auswählen werde. Die BI 
habe bis heute keine Gutachterbüros vorgeschlagen. 
Ebenfalls gegen das Geothermiekraftwerk zielten die Anmerkun-
gen von Gemeinderat Klaus Triebskorn, der von einer damals 
gesetzwidrigen Entscheidung sprach. Wie Dr. Göck ergänzt, wurde 
2008 das Projekt vom gesamten Gemeinderat einstimmig gutge-
heißen und beschlossen, insbesondere die von Triebskorn genannte 
Entscheidung sei einstimmig gefallen. Mittlerweile wolle er laut 
Zeitungsberichten „nicht zugestimmt“ haben. Göck forderte ihn 
nachdrücklich auf, bei der Wahrheit zu bleiben. Auch Klaus Triebs-
korn habe zugestimmt.
Gemeinderat Rüdiger Lorbeer zeigte sich enttäuscht darüber, dass 
außer ihm keine Gemeinderätin und kein Gemeinderat an der Fahrt 
zu dem Geothermiekraftwerk in Soultz teilgenommen habe. Auch 
Vertreter der BI habe er vermisst. Hier habe er wertvolle Informa-
tionen erhalten und einige Ideen mitgebracht. So regte er regelmä-
ßige Informationen über das Projekt in der Brühler Rundschau an. 
Seine Anregung, Bürger als Anteilseigner zu beteiligen, stieß bei 
den Geothermie-Gegnern auf keine Gegenliebe.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Weniger Fragen und Anregungen als hitzige Diskussionen zwi-
schen Bürgerinnen und Bürgern aus Ketsch und Brühl und dem 
Bürgermeister entwickelten sich anschließend zu diesem Thema. 
Immer wieder monierte insbesondere Gemeinderätin Claudia 
Stauffer die Debatte, die entgegen der Geschäftsordnung geführt 
werde, doch zu beenden, und außerhalb der Gemeinderatssitzungen 
fortzusetzen.
Mehrfach bot Bürgermeister Dr. Göck den Vertretern der BI an, 
diese Dinge bei einer Neuaufl age des runden Tischs mit ihm und 

Experten zu besprechen, was von den Gegnern abgelehnt wurde. 
„Dennoch will ich mir nicht nachsagen lassen, auch nur eine Frage 
der BI nicht beantworten zu können“, ging er geduldig auf die 
Anmerkungen ein und auch Gemeinderat Rüdiger Lorbeer versuch-
te, die vorgestellten Thesen zurechtzurücken.
So wurde aus einem Gutachten von Darmstädter Wissenschaftlern 
aus dem Jahre 2009 zitiert, wonach betriebsbedingte Erschütterun-
gen bei der Geothermie einzukalkulieren seien. Es wurde jedoch 
nicht zitiert, dass diese Erschütterungen in aller Regel gar keine 
Schäden verursachen können. „Mit den bereits laufenden Messun-
gen und der möglichen Druckminderung im Ablauf wird dieses 
geringe Schadens-Risiko noch weiter gemindert“, so der Bürger-
meister. Jede Technik der Energie erzeugung berge Risiken, fasste 
Bürgermeister Dr. Göck zusammen, manche wie die Kohlekraft 
bringe sogar Schäden für Atemwege oder für das Klima. Es gelte 
aber, diese Risiken und Schäden abzuwägen und gering zu halten. 
Dies geschehe durch Umweltschutzaufl agen wie Rauchgasreini-
gung im Falle der Kohle oder durch Gutachten, Messungen und 
Druck-Vorgaben bei der Geothermie. Ihn wundere aber schon, dass 
man die Schäden durch Kohlekraft hinnehme, während man bei 
den „Alternativenergien“ nicht einmal geringe Risiken hinzuneh-
men bereit sei.
Wann dennoch in Brühl „die Reißleine gezogen“ werde, wurde 
gefragt: Man habe durch langwierige Verhandlungen und Verträge 
erreicht, das Schadensrisiko ganz gering zu halten. Wenn aufgrund 
des Geothermie-Betriebs dennoch Schäden einträten, würde er 
dem Gemeinderat die Kündigung des Pachtvertrages vorschlagen, 
so Bürgermeister Dr. Göck. Er fügte aber hinzu, dass die Betriebs-
überwachung durch das Bergamt beim Regierungs präsidium in 
Freiburg in solch einem Fall wohl vorher schon eingegriffen habe. 
Außerdem sei für ihn auch die vertraglich zugesicherte Lärmbe-
grenzung ein Thema – wenn mehr Lärm gemacht werde als verab-
redet, sei das ein weiterer Kündigungsgrund.
Weiter wurde gemutmaßt, dass für das Projekt kein Versiche-
rungsschutz bestehe, was aufgrund vorliegender Policen entkräftet 
wurde. „Und anlässlich des Bohrbeginns ist mir auch die schriftli-
che Bestätigung der Beweislastumkehr bei der Betriebshaftpfl icht 
durch die Versicherungsgesellschaft überreicht worden.“ Dies sei 
ein für die Bürger sehr positives Ergebnis des ersten „runden 
Tisches“.

Satzung über die Erhebung von Gebühren  
im Bestattungswesen
(Bestattungsgebührenordnung)
vom 23.04.2012 
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg und der §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl 
am 23.04.2012 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Für die Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrichtungen 
und für Amts handlungen auf dem Gebiet des Leichen- und Bestat-
tungswesens werden Gebühren nach den folgenden Bestimmungen 
erhoben.

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebühr ist verpfl ichtet,
1.  wer die Amtshandlung veranlasst oder in wessen Interesse 

sie vorgenommen wird;
2.  wer die Gebührenschuld der Gemeinde gegenüber durch 

schriftliche Er klä rung übernommen hat oder für die Gebüh-
renschuld eines anderen Kraft Ge setzes haftet.
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(2)  Zur Zahlung der Benutzungsgebühren ist verpfl ichtet,
1.  wer die Benutzung der Bestattungseinrichtungen beantragt;
2.  die bestattungspfl ichtigen Angehörigen der verstorbenen 

Person.
(3)  Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

(1)  Die Gebührenschuld entsteht
a)  bei Verwaltungsgebühren mit der Beendigung der Amts-

handlung;
b)  bei Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der 

Bestattungs ein rich tung und bei Grabnutzungsgebühren mit 
der Verleihung des Nutzungsrechts.

(2)  Die Gebühren werden einen Monat nach Bekanntgabe der 
Gebührenfestsetzung an den Gebührenschuldner fällig.

§ 4
Verwaltungsgebühren 

(1)  Die Gebühren betragen
1.  für die Zustimmung zur Aufstellung  20,00 €
 und Veränderung eines Grabmals 
2.  für die Zulassung von gewerbsmäßiger Tätigkeit
 2.1 für den Einzelfall  25,00 € 
 2.2 für eine befristete Zulassung (zwei Jahre)       100,00 €
3.  für die Genehmigung zur Ausgrabung von
 3.1 Leichen 100,00 €
 3.2 Gebeinen (nach Ablauf der Ruhezeit) 
       und Urnen 47,50 € 
4.  für die Ausstellung eines Grabnachweises  10,00 € 
5.  für eine Kondolenzmappe  8,00 € 

(2)  Ergänzend fi ndet die Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungsgebühren (Verwaltungsgebührenordnung) entsprechende 
Anwendung.

§ 5
Benutzungsgebühren

Es werden erhoben:
1.  für die Bestattung 

1.1  von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren   350,00 € 
 1.1.1 bei Tiefbettung  500,00 € 
1.2  von Personen unter 6 Jahren  180,00 €
 sowie von Tot- und Fehlgeburten 

2.  für die Beisetzung einer Urne  150,00 € 
3.  für die Überlassung eines Reihengrabes 

3.1  für Personen im Alter von 6 und mehr Jahren    500,00 € 
 - ab 01.07.2014 - 630,00 €
3.2  für Personen unter 6 Jahren  85,00 € 
 - ab 01.07.2014 - 105,00 € 

4.  für die Überlassung eines Urnenreihengrabes   170,00 €
 - ab 01.07.2014 -  210,00 €

4.1  für die Überlassung eines 
 anonymen Urnenreihengrabes  395,00 € 
 - ab 01.07.2014 - 490,00 €
4.2  für die Überlassung eines Urnenreihengrabes 
 in Baumnähe  430,00 € 
 - ab 01.07.2014 - 540,00 €

5.  für die Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten 
5.1  für ein einstelliges Tiefgrab  1.500,00 €
5.2  für ein zweistelliges Tiefgrab (Familiengrab)  3.000,00 € 
5.3  für ein Urnenwahlgrab  450,00 € 
5.4  für den erneuten Erwerb eines Nutzungsrechts
 5.4.1 für die Dauer der Nutzungsperiode wie 5.1 bis 5.3
 5.4.2  für eine davon abweichende Nutzungsdauer nach 

dem Verhältnis der Nutzungsperiode zur erneuten 
Nutzungsdauer. Angefangene Jahre werden voll 
gerechnet.

6.  für sonstige Leistungen
6.1  für die Benutzung einer Leichenzelle 
 je Leiche (1-5 Tage)  150,00 €
 6.1.2 je weiterer Tag  30,00 € 
6.2 für die Benutzung der Trauerhalle  150,00 €
6.3 für das Ausgraben, Umbetten o. Tieferlegen

nach Aufwand von Leichen oder Gebeinen
6.4 für das Ausgraben/Umbetten von Urnen nach Aufwand

6.5 für das Abräumen eines Grabes nach Aufwand
6.6  für das Anbringen eines persönlichen Namensschildes 

nach Aufwand 
§ 6

Inkrafttreten
(1)  Vorstehende Satzung tritt am 01. Juli 2012 in Kraft.
(2)  Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Satzung der Gemeinde Brühl 

über die Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen (Bestat-
tungsgebührenordnung) vom 21. Mai 2001 außer Kraft.

Brühl, den 23.04.2012
Der Bürgermeister:
Dr. Ralf Göck
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Gemeinde Brühl
Stellplätze zu vermieten
Häufi g gibt es Parkprobleme im Ortskern, etwa rund um den Lin-
denplatz/In der Ziegelei und in der Neugasse. Die Gemeinde kann 
mit Stellplätzen in der Rohrhofer Straße und in der Neugasse/
Kolbengärten aushelfen.
Interessenten wenden sich bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/2003-42/47.

Überprüfung der Standfestigkeit von Grabsteinen

Witterungseinfl üsse während des Winters, können an Grabmalen 
Schäden verursachen, welche die Verkehrssicherheit auf den Fried-
höfen beeinträchtigen.
Für Unfälle und andere Schäden, die durch umstürzende Grabmale 
oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen, haften die Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Erben oder die Erben der 
Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl 
vom 14. Dezember 1970, in der Fassung vom 24. Oktober 2011, 
werden alle Personen, die Nutzungsrechte an den Grabstätten in 
den Friedhöfen Brühl und Rohrhof haben, aufgefordert, die auf-
gestellten Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen oder 
überprüfen zu lassen.
Grabmale, die sich in einem gefahrdrohenden Zustand befi nden, 
müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofspersonal 
der Gemeinde Brühl fi ndet in der Zeit vom 21.05. – 23.05.2012 
(Friedhof Brühl) und 24.05. – 25.05.2012 (Friedhof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie interessierte 
Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme. (Friedhofsper-
sonal ist vor Ort)
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Bürgermeis-
teramt Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber.
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Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Hubert Misch und Frau Helene Misch geb. 
Gewerth, wohnhaft in 68782 Brühl, Ketscher Straße 35, feiern am 
Freitag, den 4. Mai 2012, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
28.04.  Herr Paul Duldhardt, 
 Nibelungenstr. 4  76 Jahre
28.04.  Frau Ilse Winkler geb. Bühler, 
 Görngasse 14  89 Jahre
28.04.  Herr Rudolf Neutz, 
 Schillerstr. 7  80 Jahre
28.04.  Frau Else Härtel geb. Lohmann, 
 Ahornstr. 1  81 Jahre
29.04.  Frau Helga Katzwinkel geb. Nagel, 
 Krähenweg 4  75 Jahre
29.04.  Frau Wilma Jäger geb. Gredel, 
 Lindenstr. 19  84 Jahre
30.04.  Frau Marianne Benz geb. Oehler, 
 Wilhelmstr. 23  77 Jahre
30.04.  Frau Paula Weis geb. Heuberger, 
 Blumenstr. 4  82 Jahre
01.05.  Herr Herbert Hoffmann, 
 Wormser Str. 3  76 Jahre
02.05.  Frau Lieselotte Schaupp geb. Wacker, 
 Gladiolenweg 2  77 Jahre
02.05.  Frau Elfriede Kroker geb. Steinmüller, 
 Mannheimer Str. 40  79 Jahre
02.05.  Frau Lieselotte Maurer geb. Maurer, 
 Adolf-Bensinger-Str. 20  93 Jahre
02.05.  Frau Katharina Gredel geb. Fuchs, 
 Falkenstr. 1  81 Jahre
02.05.  Herr Hermann Müller, 
 Hofstr. 24  82 Jahre
03.05.  Frau Zitta Linke geb. Macha, 
 Lilienweg 2  81 Jahre
03.05.  Herr Dr. Lothar Epp, 
 Lortzingstr. 10  82 Jahre
03.05.  Herr Werner Schimmele, 
 Wilhelmstr. 29  84 Jahre
03.05.  Frau Frieda Nietschke geb. Vogel, 
 Mannheimer Landstr. 25  93 Jahre
03.05.  Frau Amelia Bercero Perez, 
 Heidelberger Str. 22  77 Jahre
03.05.  Frau Hannelore Sieberling geb. Gerach, 
 Lindenstr. 16  83 Jahre
03.05.  Herr Manuel Jurado Munoz, 
 Schulstr. 20  75 Jahre
04.05.  Herr Helmut Göring, 
 Schiffstr. 6  85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Bürgerinformation über die städtebauliche Entwicklung 
im Bereich „Südliche Hauptstraße“ sowie des Senioren-
Wohnens in Brühl
Am 25.07.2011 verabschiedete der Gemeinderat der Gemeinde 
Brühl den Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße“. Insbesondere 
der Bereich gegenüber der Schutzengel-Kirche und des Alten 
Schulhauses erfährt dabei eine städtebauliche Neuordnung. Da 
landauf, landab die Nachfrage nach modernen Wohnformen für 
ältere Menschen steigt, bietet dieser Entwicklungsbereich aufgrund 

seiner zentralen Lage als auch seiner Lage im Einzugsgebiet der 
“Grünen Lunge“ zwischen Görngasse und Hauptstraße aber auch 
der Brühler Naherholungsgebiete optimale Voraussetzungen für die 
Ansiedlung von selbstbestimmtem Senioren-Wohnen.
Seit einiger Zeit beschäftigten sich auch in Brühl Gemeindeverwal-
tung und Gemeinderat mit dem wichtigen Thema der Daseinsvor-
sorge für ältere Menschen. Insbesondere das sog. „Service-Woh-
nen“ sowie das „betreute Wohnen“ werden immer populärer. Beide 
Wohnformen haben die seniorengerechte, barrierefreie Bauweise 
und diverse Betreuungsleistungen im Bedarfsfall gemein, d.h. man 
hat die Möglichkeit bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung zu 
bleiben und sich selbst versorgen zu können. Der Unterschied der 
beiden Wohnformen besteht darin, dass beim Service-Wohnen die 
Wohnungen größer geschnitten sind und kein verbindlicher Betreu-
ungsvertrag mit einem Betreuungsträger besteht. 
Da die Gemeinde Brühl bereits in enger Zusammenarbeit mit dem 
Vorhabenträger FWD Hausbau aus Dossenheim das betreute Woh-
nen in Rohrhof erfolgreich umgesetzt hat, konnte man abermals 
die FWD Hausbau gewinnen, eine Planung mit 9 barrierefreien 
Eigentumswohnungen für das Service-Wohnen in der Hauptstraße 
46 zu entwickeln. 
Über die städtebaulichen Pläne dort insgesamt und insbesondere 
über dieses Bauvorhaben sollen Nachbarn und interessierte Bürger 
informiert werden und die Möglichkeit haben, ihre Meinung zu 
sagen. Dazu fi ndet am Donnerstag, den 10. Mai 2012 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Brühler Rathauses eine Informationsveranstal-
tung statt, zu der die Gemeinde herzlich einlädt.

Ferienprogramm 2012
Frist zur Meldung von Veranstaltungen für Vereine, 
Organisationen und Privatpersonen läuft am 30.04.12 ab!
Noch einmal möchten wir die von uns angeschriebenen Verei-
ne und Organisationen daran erinnern, ihre Entscheidung über 
die Beteiligung am Ferienspaß der Gemeinde Brühl mittels 
übersandter Rückmeldung bis spätestens Montag, 30. April 
2012, vorzunehmen. Sofern eine Teilnahme nicht möglich ist, 
bitten wir um kurze Benachrichtigung.
Das Formular kann auch im Internet unter www.bruehl-
baden.de (Bürger/Freizeit/Ferienprogramm) heruntergela-
den werden. Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen.
Ihre Sozialabteilung

Nisthilfen für Höhlenbrüter im Steffi -Graf-Park 
Kohl- und Blaumeise, Kleiber, Sperling und Gartenrotschwanz 
benötigen Baumhöhlen, Mauerlöcher oder Felsspalten, in denen sie 
ihr Nest anlegen können. Sie können nicht wie andere Vogelarten 
frei in Baumkronen oder in Hecken brüten.
Rechtzeitig zum Beginn der diesjährigen Brutzeit wurden von der 
Gemeinde Brühl im Steffi -Graf-Park insgesamt 18 Nisthilfen für 
diese Höhlenbrüter aufgehängt. Die Nisthilfen können außerdem 
von Fledermäusen als Tagesversteck genutzt werden. Mit der frei-
willigen Aktion hat die Gemeindeverwaltung einen Beitrag zum 
Artenschutz in Brühl und Rohrhof geleistet, der hoffentlich zahl-
reiche Nachahmer fi ndet.

Mitarbeiter des Bauhofs beim Anbringen der Nisthilfen im Steffi -
Graf-Park. Sie hoffen, dass bald alle belegt sind. 
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Brühler Aktion 60+ - Das erste Jubiläum naht
Seit vier Jahren Schachtraining an der Jahnschule

Vor den Trainern Dr. Bauer, H. Mehrer und Dr. Dvorak die Sie-
ger 2012 Nils Marton, Tim-Henrik Strugies, Julius Malsam, Béla 
Warin, Fabian Haag, Tim Faber und Mentor Selimi
 
Es war im Sommer 2008, beim Abbau der Zelte des Pfarrfestes. 
Michael Körber, der junge Rektor der Jahnschule, begrüßte seinen 
Vater Klaus, stellte sich vor und bekam spontan ein Angebot: „Wol-
len Sie keine Schach-AG an Ihrer Schule?“ Er wollte. Der Rest 
schien problemlos, denn damals trainierten die Brühler Schach-
freunde im „alten“ Schulhaus. Bretter und Figuren gab es in Fülle.

Im September stellten sich der badische Senioren-Mannschafts-
meister Dr. Armin Bauer, der Dorfmeister 2008 Dr. Hans Dvorak 
und Helmut Mehrer den Eltern und Schülern vor. Ihre Botschaft: 
Motivieren Sie Ihre Kinder zum Schachspielen. Es macht nicht 
nur schlau, man lernt auch Disziplin, das Abschätzen von Risiken, 
Selbstvertrauen und die Fähigkeit, Niederlagen zu verarbeiten. Sol-
che „weiche“ Fähigkeiten sind vermutlich wichtiger für den Schul- 
und den Lebenserfolg als das reine Trimmen der grauen Zellen.
Zwei Jahre später zog der Schachklub um. In das ev. Gemeinde-
zentrum. Weit von der Jahnschule. Und womit spielen wir jetzt? 
Die Schachfreunde waren großzügig und überließen der Jahnschule 
einen Teil ihrer Ausrüstung als „Leihgabe, aber auf Dauer“.
In der Regel zwei Jahre, in der dritten und vierten Klasse, blei-
ben die Mädchen und Buben dem Schach treu. Dann müssen sie 
wechseln und verlieren den Kontakt zu ihrem Geist und Moral 
fördernden Sport. In der vergangenen Woche nutzte Norbert Blum, 
Jugendleiter der Schachfreunde, die Siegerehrung des Osterturniers 
an der Jahnschule zu einem Besuch und einer Einladung. Freitags 
um 18.30 bietet er ein Jugendtraining an und wird gleich zu Beginn 
ein kleines Turnier veranstalten. Auch die Teilnehmer früherer 
Arbeitsgemeinschaften, die inzwischen weiterführende Schulen 
besuchen, sind herzlich eingeladen.
So wird die Arbeit der Jahn-Trainer, die inzwischen von Rainer 
Knapp verstärkt wurden, fortgesetzt. So sehr das die Senioren 
freut, so sehr schmerzt sie eines: zur Ausweitung ihres Angebots 
an andere Brühler Schulen fehlt ihnen die (Wo)Manpower. Wer es 
sich zutraut und gerne mit Kindern arbeitet, möge sich aufgefordert 
fühlen mitzumachen. Alle derzeit aktiven Trainer fi ndet man im 
Telefonbuch. 
sr

Zahngesundheit im Kindergarten 
Das Thema Zahngesundheit war schon Anfang dieses Jahres im 
Kindergarten ein großes Thema. Hier informierte Frau Dr. Hens-
mann in unserer Einrichtung die Eltern, bei einem eindrucksvollen 
Elternabend, über das richtige Essen und Zähneputzen ihrer Kinder.
Nun waren die Kinder an der Reihe. Durch den, schon traditionel-
len Besuch von Frau Gaisbauer, einer Fachkraft der Jugendzahn-
pfl ege wurde das Thema „gesunde Zähne und gesunde Ernährung“ 
erweitert und vertieft.
Auch sie schaffe es einmal mehr, durch ihre kindgerechte und 
spielerische Art, die Kinder im Alter von 1-6 Jahren in ihren Bann 
zu ziehen und zu begeistern. Unterstützung bekam sie dabei durch 
Kroko, das Krokodil, welches, sobald es aufgewacht war, sofort die 
Kinder begeisterte.
Bei der gemeinsamen Erarbeitung wurden die Zähne nicht isoliert 
gesehen, sondern im Zusammenhang mit dem gesamten Körper. 
Behandelt wurden Themen wie: „Wofür benötigen wir unsere 
Zähne - warum ist ihre Gesunderhaltung so wichtig?“ oder „Welche 
Funktionen haben die Körperteile wie z.B. Hände, Füße ...?“, „Wel-
che Bezeichnungen haben die einzelnen Zähne und wozu werden 
sie benötigt?“ und vieles mehr.
Den Abschluss bildete das gemeinsame Zähneputzen im Kreis, bei 
dem die Kinder voller Eifer bei der Sache waren.
Hier konnten sie nochmals die Erfahrungen aus ihrem vorherge-
henden Zahnarztbesuch bei Frau Dr. Hensmann auffrischen und 
zeigen, dass sie schon richtig gut ihre Zähne alleine putzen können.
Gesteigert wurde diese Begeisterung noch durch das Geschenk 
einer eigenen „Mädchen-“ bzw. „Jungenzahnbürste“.
So gut gerüstet können jetzt alle Kinder, sogar die der Krippen-
gruppe, mit denen Frau Gaisbauer auch das Zähneputzen geübt hat 
– sorglos einer zahngesunden Zukunft entgegensehen.
Ein ganz herzliches Dankeschön an Frau Gaisbauer für ihre jährli-
chen Besuche mit immer neuen, interessanten Inhalten.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 28.04.2012 und Sonntag, den 29.04.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZÄ Ursula Stephanie Höfer, Schwetzingen, 
Carl-Theodor-Str. 12, Tel. 06202-4923
Dienstag, den 01.05.2012 (Maifeiertag)
Dr. Frank Drewer, Neulußheim, Berliner Str. 2 B, 
Tel. 06205-33811
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 28.04.2012 
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
So., 29.04.2012
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205/34200
Mo., 30.04.2012
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202/270040
Di., 01.05.2012 (Maifeiertag)
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
Mi., 02.05.2012
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Do., 03.05.2012
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Fr., 04.05.2012
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Kindergartenkinder besuchen Brühler Feuerwehr

Am Mittwoch und Donnerstag herrschte im Kindergarten große 
Aufregung, denn wir waren zu einem Besuch in der Einsatz-
zentrale der Brühler Feuerwehr eingeladen. Schnell hatten wir 
das in unmittelbarer Nachbarschaft gelegene Feuerwehrgerätehaus 
erreicht, wo die Kinder dann mit großen Augen vor den riesigen 
Löschfahrzeugen standen. Interessant war es, etwas über die einzel-
nen Aufgaben und Einsatzbereiche der Feuerwehr zu erfahren. Die 
Kinder konnten sich auch noch erinnern, dass im Winter 2 Hunde 
von der Feuerwehr gerettet wurden, die auf dem Eis eingebrochen 
waren. Staunend verfolgten die Kinderaugen das Ankleiden eines 
Feuerwehrmannes mit Atemmaske und Atemluftfl aschen und den 
Hitzeschutzanzug, der aussah wie der eines Astronauten. Wie sich 
das anfühlt, konnten ganz Mutige erfahren, die Helm und Jacke 
anziehen durften. Ebenso interessant war es die Bilder auf einer 
Wärmebildkamera zu verfolgen, die dazu genutzt wird um vermiss-
te Personen im Dunkeln oder in verrauchten Räumen zu fi nden.
Am meisten Spaß bereitete den Kindern natürlich das Erkunden der 
Fahrzeuge und des Rettungsbootes. Alleine hochklettern und von 
oben die Aussicht genießen, hinter dem Lenkrad sitzen und sich 
wie ein richtiger Feuerwehrmann fühlen!
Am zweiten Tag bekam die letzte Besuchergruppe einen Einsatz 
der Feuerwehr aus nächster Nähe mit. Schon auf dem Hinweg 
hörten die Kinder die Sirene eines Feuerwehrautos und sahen es 
noch aus dem Feuerwehrhaus ausrücken. Dort angekommen wurde 
ihnen erklärt, dass per Funk die Feuerwehr zu einem Unfall auf der 
B36 gerufen wurde, weil dort ein Auto gelöscht werden musste. 
Kurz darauf wurde noch ein zweites Einsatzfahrzeug angefordert 
und so musste der Besuch auf den nächsten Tag verlegt werden. 
Zum Abschluss des Ausfl uges bekam jedes Kind noch ein Feuer-
wehr- Malbuch und einen Lutscher geschenkt.
Fazit: Die 2 Tage waren für alle lehrreich und spannend und auf 
diesem Weg möchten wir uns recht herzlich bei den netten Feuer-
wehrmännern Willi, Jürgen, Dieter und Dominik, die sich für uns 
die Zeit genommen hatten, bedanken.
Die Kinder und Erzieherinnen des Kigas St. Lioba
 

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Einweihungs-Schulfest am 4. Mai:
Marion-Dönhoff-Realschule in neuem Glanz / Kunst-Perfor-
mance ab 19 Uhr
Anlässlich der Erweiterung und Sanierung der Marion-Dönhoff-
Realschule laden Schule und Schulverband am Freitag, 4. Mai auf 
das Gelände bei den Brühler Wiesenplätzen ein. Nach 37 Jahren 
erstrahlt die Schule in neuem Gewand, denn die Fassadensanierung 
und die Erweiterung veränderten das Erscheinungsbild des impo-
santen Gebäudes am Ortsrand von Brühl nach Ketsch von Grund 
auf. Nach einer kleinen offi ziellen Feierstunde am Mittag sind 

Schüler und Eltern ab 17.00 Uhr und ab 19.00 Uhr auch besonders 
die ehemaligen Schülerinnen und Schüler eingeladen, mit den Leh-
rern und Verantwortlichen zu feiern. 
In nur zwei Jahren wurde die Marion-Dönhoff-Realschule mit 
einem Gesamtaufwand von über 4 Millionen Euro komplett reno-
viert und erweitert. Tragen werden den Löwenanteil der Kosten die 
den Schulverband tragenden Gemeinden Brühl und Ketsch.
Die Schülerinnen und Schüler der Marion-Dönhoff-Realschule 
freuen sich darauf, am Freitag, den 04. Mai, ab 17:00 Uhr der 
Öffentlichkeit zu zeigen, wie „ihr Zuhause“ jetzt aussieht und 
was alles darin und daraus gemacht werden kann. Freundeskreis, 
Elternbeirat und SMV sorgen bestens für das leibliche Wohl. ‚Jahr-
gangstische‘ der letzten 37 Jahre bieten allen Ehemaligen speziell 
ab 19:00 Uhr die Möglichkeit, sich einmal mehr wieder zu sehen 
und die eigenen Erinnerungen an den neuen Räumlichkeiten zu 
messen, die Resonanz ist bereits erfreulich, Anmeldungen dazu 
sind nicht mehr erforderlich - Schulverband und Schule laden die 
interessierte Öffentlichkeit ganz herzlich zu diesem Schulfest ein.
Beim Schulfest werden unter anderem auch die Schätze aus 25 
Jahren Kunstunterricht gezeigt. Darunter sind sehr schöne Arbeiten 
aus allen Klassenstufen und vielen verschiedenen künstlerischen 
Bereichen. Zur Eröffnung des Ehemaligen-Treffens ab 19:00 Uhr 
wird eine Performance eigens auf diese Schulkunstausstellung auf-
merksam machen. Vielleicht erkennt der eine oder die andere aus 
den früheren Jahrgängen ja auch die eigene Arbeit wieder?
 

Mobile Betreuung startet wieder
Die mobile Betreuung des Postillion e.V. ist in den Sommermona-
ten wieder Freitag und Samstag jeweils von 21 bis 2 Uhr auf den 
Straßen der sechs Kommunen unterwegs. In Sandhausen verstärkt 
als Mobiles Krisenteam, in den anderen fünf Kommunen zur 
Unterstützung der örtlichen Jugendarbeit in den Jugendhäusern des 
Postillion e.V. Schwerpunktmäßig geht es darum, Jugendliche, die 
sich in dieser Jahreszeit in den Abendstunden oft auf bestimmten 
öffentlichen Plätzen aufhalten, aufzusuchen und ggf. auch kurze 
Beratungen durchzuführen. Außerdem werden die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Postillion e.V. bei Konfl ikten deeskalierend 
eingreifen und selbstverständlich stets den Jugendschutz im Blick 
haben. Konkret bedeutet dies, dass immer eine Kollegin und ein 
Kollege unterwegs sind, um in Sandhausen die entsprechenden 
Plätze anzufahren. In den fünf anderen Kommunen, in denen der 
Postillion e.V. die offene Jugendarbeit betreibt, wird das Mobile 
Team von den Mitarbeitern/innen des jeweiligen Jugendhauses bei 
Bedarf angefordert. Im Team eingesetzt werden Sozialpädagogen/
innen und Erzieher/innen aus verschiedenen Arbeitsbereichen, die 
beim Postillion fest angestellt sind.
Für Rückfragen steht die Teamleitung Andrea Kroll (andi.kroll@
postillion.org) zur Verfügung. Weitere Informationen auch unter 
www.postillion.org
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Arbeiten beim Postillion e.V.? Eine Informationsveranstaltung
Der Postillion e.V. hat in den letzten Jahren viele Einrichtungen im 
Rhein-Neckar-Kreis eröffnet. Der gemeinnützige Verein ist Trä-
ger von Krippen, Kindergärten, Horten, Jugendhäusern, Mobiler 
Jugendarbeit, Schulsozialarbeit und ambulanten Hilfen zur Erzie-
hung. In diesem vielfältigen Arbeitsfeld bietet er Arbeitsplätze für 
derzeit 240 Mitarbeiter/innen auf 195 Vollzeitstellen vor allem für 
Erzieher/innen und Diplom-Sozialpädagogen/innen. Der Verein 
lädt nun interessierte Fachkräfte am Donnerstag, 3. Mai 2012 um 
18.00 Uhr in die Kinderkrippe nach Plankstadt ein. Dabei wird das 
Arbeitsfeld der Kinder- und Jugendhilfe vorgestellt, vor allem die 
Kindertagesbetreuung und das Konzept der mobilen gemeinwesen-
orientierten Jugendarbeit. Interessenten können sich am besten per 
E-Mail bei stefan.lenz@postillion.org anmelden oder per Telefon: 
(06220) 52171-0. 
Weitere Informationen auch unter www.postillion.org.

UNESCO-Welterbeschlösser Augustusburg und Falkenlust in 
Brühl/Rheinland
Vortrag von Christian Winkler, M.A., Unesco-Welterbestätte 
Schlösser Augustusburg und Falkenlust in Brühl, am Montag, 
14.05.11 um 19.30 Uhr im Palais Hirsch. Eintritt frei.
Als herausragende Schöpfungen des Rokoko in Deutschland wur-
den die Brühler Schlösser Augustusburg und Falkenlust mit ihren 

Gärten und Parkanlagen bereits 1984 in die UNESCO-Liste des 
Kultur- und Naturerbes der Menschheit eingetragen. In Schloss 
Augustusburg brachte das Zusammenwirken internationaler nam-
hafter Künstler wie z.B. Balthasar Neumann zwischen 1725 und 
1768 ein opulentes Gesamtkunstwerk aus Architektur, Malerei, 
Skulptur und Stuck hervor, das dem Kölner Kurfürsten und Erzbi-
schof Clemens August von Bayern als Sommersitz diente. Daneben 
entstand das kleine Jagdschloss Falkenlust in nur wenigen Jahren 
zwischen 1729 und 1737 nach den Plänen des bayerischen Hofar-
chitekten François de Cuvilliés als Refugium abseits der Residenz. 
Die barocke Gartenanlage schuf der in Versailles ausgebildete 
Dominique Girard.
In Brühl ist eine fürstbischöfl iche Residenz in ihrer Vollständigkeit 
erhalten, die weitgehend von Überplanungen verschont blieb und 
heute in musealer Nutzung die Wohnkultur und politische Reprä-
sentation des 18. Jahrhunderts erlebbar macht.

Die Vater-Tochter-Beziehung
und die Auswirkung auf das Frausein im Leben und in der 
Partnerschaft
Ein Seminar für Frauen
Weshalb verlieren viele Frauen im Umgang mit Männern ihr 
Selbstbewusstsein? Manche Liebesbeziehung zerbricht, und oft 
wissen wir nicht, warum. Auf der Suche nach dem Vater fi nden wir 
Erklärungen, die hilfreich sind, vergangene Partnerschaften besser 
zu verstehen und neue anders zu leben. Im Laufe des Seminars 
werden wir unter anderem mit Elementen aus NLP (Neurolingu-
istisches Programmieren), TA (Transaktionsanalyse) und Ressour-
cen orientiert arbeiten. Bitte bringen Sie etwas zu schreiben und 
ein Bild des Vaters aus Ihrer frühen Kindheit mit. Das Ziel des 
Seminars ist Einblick und Verständnis für das eigene Verhalten zu 
ermöglichen.
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x montags, ab 14.05.12, 19.30-21.00 Uhr
Anmeldung bis 10. Mai
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Kapitalanlagemöglichkeiten im derzeitigen Umfeld
Die Nachwehen der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise führ-
ten zu hohen Schwankungen an den internationalen Börsen. Die 
Verschuldungsquoten wichtiger Nationen erreichen neue Rekord-
werte und die Anzahl der gefährdeten Länder hat zugenommen. 
Die wirtschaftlichen und fi nanziellen Ungleichgewichte in der 
europäischen Union wurden immer deutlicher. Das Zinsniveau für 
„sichere“ Kapitalanlagen verharrt weiterhin auf niedrigem Niveau. 
Was bedeutet dies für die „sichere Anlageklasse“ Festverzinsliche 
Wertpapiere? Wohin steuert in diesem Umfeld unser Finanzsys-
tem? Kapitalanlagen in Rohstoffen und Gold werden mittlerweile 
von immer mehr Beratern positiv beurteilt. Ist diese Einschätzung 
gerechtfertigt? In welchen Märkten/Sektoren bieten sich Investiti-
onen an?
5 - 16 Teilnehmer/innen
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 14.05.12, 19.00-21.15 Uhr
Anmeldung bis 10. Mai
Testamentsgestaltung für Geschiedene und Patchwork-Fami-
lien
Nach einer Scheidung legen die früheren Ehepartner in der Regel 
großen Wert darauf, mit den Angelegenheiten des Ex-Partners 
nichts mehr zu tun zu haben. Dies betrifft natürlich auch den eige-
nen Nachlass. Es besteht jedoch die Gefahr, dass der/die frühere 
Ehegatte/Ehegattin über die gemeinsamen Kinder am Erbe des 
geschiedenen Ehegatten partizipiert. Verhindern lässt sich dies 
durch das Aufsetzen eines so genannten Geschiedenen-Testaments. 
In dem Vortrag erfahren Sie, wie Sie ihr Testament gestalten müs-
sen, um Ihrem/Ihrer geschiedenen Ehegatten/Ehegattin auch den 
indirekten Weg zur Erbschaft zu verweigern, ohne die erbberechtig-
ten Kinder zu benachteiligen. Der zweite Themenschwerpunkt ist 
die Gestaltung eines Testaments in Patchworkfamilien.
Schwetzingen, Volkshochschule
Dienstag, 15.05.12, 19.00-20.30 Uhr
Anmeldung bis 10. Mai
Buon viaggio! - Italienisch für die Reise 2
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
In diesem kreativ gestalteten Touristenkurs wird in lockerer Atmo-
sphäre viel gesprochen, gelesen und erzählt. Gezielte Übungen 
spiegeln Alltagssituationen wieder. Auf den bereits erarbeiteten 
Wortschatz wird zurückgegriffen, dieser weiter vertieft; und leider 
geht‘s nicht ohne Grammatik.
Schwetzingen, Schimper-Realschule
6 x montags, ab 14.05.12, 18.00-19.30 Uhr
Anmeldung bis 14. Mai

Vor 1000 Jahren war Poppo I. Graf im Lobdengau
Jetzt erinnert in Ladenburg eine Tagung an ihn und seine Nach-
folger
Die Tagung „Die Grafen von Lauffen im Lobdengau (11.-13. 
Jahrhundert)“ mit zwölf Lichtbildervorträgen beginnt Freitag und 
Samstag, 4./5. Mai 2012, jeweils 10.00 Uhr, im Domhof/Hauptstra-
ße 7-9, D-68526 Ladenburg. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter sind das Kreisarchiv Rhein-Neckar-Kreis und der 
Kurpfälzer Kreis der Deutschen Burgenvereinigung e.V. in Ver-
bindung mit der Stadt Ladenburg und dem Heimatbund Ladenburg 
e.V.
Das komplette Tagungsprogramm gibt es als PDF im Internet 
unter http://www.deutsche-burgen.org/pdf/lauffen_symp.pdf.
Anmeldung erbeten bis 27. April 2012 an das Kreisarchiv 
Rhein-Neckar-Kreis
Trajanstraße 66, D-68526 Ladenburg, Telefon: (06203) 93067740,
E-Mail: kreisarchiv@rhein-neckar-kreis.de, 
Internet: http://www.rhein-neckar-kreis.de.

Innovationspreis des Landes 2012 ausgeschrieben
Bewerbungen noch bis Ende Mai möglich
Wie das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Würt-
temberg aktuell mitteilt, können sich kleine und mittelständische 
Unternehmen aus Industrie, Handwerk und technologischer Dienst-
leistung bis zum 31. Mai 2012 (Einsendeschluss) mit beispielhaften 
innovativen Produkten, Verfahren und technologischen Dienstleis-
tungen um den Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 
bewerben. Teilnahmeberechtigt sind im Land ansässige Unterneh-
men mit maximal 500 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von 
nicht mehr als 100 Millionen Euro.
Das Land vergibt in diesem Jahr Preise in Höhe von insgesamt 
50.000 Euro; die MBG Mittelständische Beteilungsgesellschaft 
Baden-Württemberg GmbH verleiht einen Sonderpreis in Höhe von 
7.500 Euro. Der Sonderpreis der MBG wendet sich an junge Unter-
nehmen aus Baden-Württemberg, die nicht älter als zehn Jahre sind 
und mit bis zu 100 Beschäftigten einen Umsatz von maximal zehn 
Millionen Euro erzielen.
Im Auftrag des Finanz- und Wirtschaftsministeriums organisiert das 
Regierungspräsidium Stuttgart den nach dem früheren Wirtschafts-
minister Dr. Rudolf Eberle benannten Wettbewerb. Ein Preiskomitee 
bewertet die Bewerbungen nach ihrem technischen Fortschritt, der 
besonderen unternehmerischen Leistung und dem nachhaltigen wirt-
schaftlichen Erfolg. Es bestimmt die Preisträger und entscheidet über 
die Aufteilung der Preise, die Finanz- und Wirtschaftsminister Nils 
Schmid am 21. November 2012 in Stuttgart verleiht.
Weitere Informationen zum Landesinnovationspreis gibt es unter 
www.patente-stuttgart.de. 

Mannheimer Kunstpreis  
der Heinrich-Vetter-Stiftung 2012
Die Heinrich-Vetter-Stiftung lobt gemeinsam mit der Stadt Mann-
heim zum vierten Mal den „Mannheimer Kunstpreis der Heinrich-
Vetter-Stiftung“ aus. Er wird 2012 in den Sparten Fotografi e, 
Videokunst und Neue Medien vergeben. Bewerbungsschluss ist 
der 31. Mai 2012.
Die Heinrich-Vetter-Stiftung und die Stadt Mannheim wollen mit 
dem Preis einen deutlichen Impuls für die Nachwuchsförderung 
geben. Ziel ist es, junge, professionelle Künstlerinnen und Künstler 
Mannheims und der Metropolregion zu unterstützen.
Der Mannheimer Kunstpreis der Heinrich-Vetter-Stiftung wird alle 
zwei Jahre durch eine Jury vergeben. Er besteht aus einem Preis-
geld in Höhe von 10.000 Euro, einer Katalogförderung in Höhe von 
5.000 Euro und einer Ausstellung in der Stadtgalerie Mannheim.
Teilnahmeberechtigt sind bildende Künstlerinnen und Künstler (die 
Altersgrenze liegt bei 40 Jahren), die in der Metropolregion Rhein-
Neckar wohnen und dort ihren Lebensmittelpunkt haben.
Die Bewerbungsunterlagen können beim Kulturamt Mannheim, 
Kennwort: Kunstpreis 2012, E 4, 6, 68159 Mannheim angefordert 
werden und fi nden sich online unter http://stadtgalerie-mannheim.
de/index.php?id=ausschreibungen.
Für Fragen zur Bewerbung können sich die Künstlerinnen und 
Künstler an Marlene Modick: marlene.modick@mannheim.de 
wenden.

Mit Bus & Bahn zum Mannheimer Maimarkt mit dem 
VRN-Maimarkt-Ticket 
Vom 28. April bis zum 8. Mai 2012 fi ndet der Mannheimer Mai-
markt statt, der seine Tore täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet 
hat. Das VRN-Maimarkt-Ticket gilt als Eintrittskarte und zugleich 
als Fahrkarte für die Hin- und Rückfahrt mit Bus, Straßenbahn und 
den freigegebenen Zügen im VRN im gesamten Verbundgebiet. 
Zudem beinhaltet das Ticket für Erwachsene einen Getränkegut-
schein, mit dem es 50 Cent Ermäßigung auf ein Bier oder ein alko-
holfreies Getränk am Welde-Stand in der Halle 8 gibt. Das Ticket 
kostet für Erwachsene neun Euro und für Kinder fünf Euro.
Die Stadtbahnlinie 6/6A verkehrt während des Maimarktes direkt 
bis zur Haltestelle Maimarkt. Zusätzlich werden ab dem Mannhei-
mer Hauptbahnhof Verdichtungsfahrten als Linie E angeboten.
Der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) präsentiert sich in der 
Halle der Metropolregion – Nr. 35 direkt im Eingangsbereich am 
gemeinsamen Stand mit dem Verband Region Rhein-Neckar.
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Gewinnspiel zum 20. Geburtstag der Karte ab 60
In diesem Jahr feiern wir den 20. Geburtstag der Karte ab 60. Bei 
all diesen Kunden bedanken wir uns mit verschiedenen Aktionen 
-immer am 20. des Monats- für deren Treue, so zum Beispiel 
erhalten Karte-ab-60-Kunden am 20. Mai freien Eintritt in den 
Luisenpark in Mannheim.
Darüber hinaus sind beim VRN-Gewinnspiel attraktive Preise zu 
gewinnen. Gewinnspielkarten gibt es am VRN-Stand. Am Freitag, 
den 4. Mai erhalten die ersten 200 Karte-ab-60-Kunden, die ihre 
Jahreskarte am VRN-Stand vorzeigen, einen Gutschein für Kaffee 
und Kuchen bei Grimminger (ebenfalls Halle 35).
Neben den VRN-Infobroschüren gibt es druckfrisch die neue Aus-
fl ugsbroschüre -Aktiv- mit vielen Tipps und Zielen, die bequem mit 
Bus & Bahn zu erreichen sind. Auf Wunsch erhalten die Besucher 
einen persönlichen Fahrplan.
VRN-Service: 
Tarifauskünfte an Werktagen montags bis freitags 8 bis 17 Uhr,
Fahrplanauskünfte rund um die Uhr telefonisch unter 01805-
8764636 (14 Cent/Min. aus dem Festnetz; max. 42 Cent/Min. aus 
Mobilfunknetzen).
Weitere Informationen unter www.vrn.de und www.maimarkt.de

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Mai 2012
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf rund um die 
Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Restmüll 09./23.
Biomüll 04./18. 
Grüne Tonne plus 03./16./31.
Glasbox 09.
Nur nach Anmeldung - Tel. 07261/931-310
Sperrmüll/Altholz 03./16./31.
Grünschnitt  03./16.
Elektro/Schrott 09./23.

28.04., Samstag, Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit 
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer 
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
29.04., Sonntag, 4. Sonntag der Osterzeit 
Apostelgeschichte 4,8-12 - 1Johannes 3,1-3 - Johannes 10,11-18
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer - Feier 

der Erstkommunion - mitgestaltet von 
Konfrontation 

30.04., Montag 
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde mit der Frauengemein-

schaft Brühl
01.05., Dienstag, Hl. Josef, der Arbeiter 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

02.05., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst mit Past. Ref. Marti-

na Gaß 
10:30 Altenh. Ketsch  Wortgottesdienst mit Gem. Ref. Sigrun 

Gaa –de Mür
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
03.05., Donnerstag, Hl. Philippus u. Hl. Jakobus 
10:30 B+O Sen.Heim Maiandacht mit Herrn Mehrer
16:30 St. Sebastian Maiandacht der kfd Ketsch 
19:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
04.05., Freitag, Herz - Jesu - Freitag 
07:50 Hl. Schutzengel  Schülergottesdienst der 3. Klassen der 

Jahnschule mit Pfarrer Sauer 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
05.05., Samstag, Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit 
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
06.05., Sonntag, 5. Sonntag der Osterzeit  
Apostelgeschichte 9,26-31 – 1Johannes 3,18-24 – Johannes 
15,1-8 
09.45 Pfarrzentrum  Die JubelkommunikantInnen treffen 

sich im Foyer. 
10:00 Hl.Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Jubelkommunion 
10:00 St. Michael Feier der Konfi rmation 
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
10:00 St. Sebastian  Kindergottesdienst im Pfarrheim mit 

Gem. Ref. Gaa-de Mür 
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Michael Maiandacht mit Pfarrer Sauer 
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17. Juni in Plankstadt - 29. Hungermarsch 
Alle Gruppen unserer Gesellschaft sind eingeladen
„Werden Sie mit uns SPENDEN-Millionär!“
Mit dem ökumenischen Friedensgebet begrüßte Heidi Günther, 
Vertreterin des Plankstadter Pfarrgemeinderates, ihre „Mitstreiter“ 
aus der Nachbarschaft. Mit seinem Schlusssatz „Frieden ist die 
Frucht von Gerechtigkeit“ traf es das Grundmotiv aller.
Danach: Ein Blick in die gelungene Vorbereitung des 17. Juni. 
Pfarrer Martin Schäfer von der evangelischen Gemeinde wird im 
ökumenischen Geist vor seiner Kirche die Marschierer segnen und 
zur 10- und 5-km-Wanderstrecke und zum 25-km-Radeln aussen-
den. Der aus Plankstadt stammende Münsterschwarzacher Alt-Abt 
Fidelis Ruppert, OSB, wird gemeinsam mit Pfarrer Friedbert Böser 
den Abschlussgottesdienst feiern. An der Gestaltung ist die Plank-
stadter Gruppe ebenfalls beteiligt. Sie erarbeitet das Liedheft. Und 
wenn dann alle gesungen und gebetet haben, sind sie zum „Solida-
ritätsmahl“ eingeladen: auch nicht-vegetarisch.
Flyer, Marschkarten und Plakate hatten die Plankstadter ebenfalls 
fertig. 8 Wochen vor dem Termin – ein Rekord an Pünktlichkeit! 
Auch die Osterbriefe von Schwester Magna Pittig aus Nairobi 
(Kurt Gredel, Ketsch) und Schwester Claudia aus Johannesburg 
(Gerhard Flink, Oftersheim) weckten ein Lächeln: 2 Osterfeiern 
nacheinander, die wegen des großen Andrangs noch nach außen 
übertragen werden mussten!
Im Auftrag von Pfarrer Walter Sauer gab Helmut Mehrer den 
Termin des nächsten Jahres bekannt: Am 16. Juni 2013 sind alle 
zum Jubiläumshungermarsch nach Brühl eingeladen. Mit „alle“ 
meinte er ganz bewusst die Vertreter aller Religionen, denn jede 
von ihnen verehre den Patriarch Abraham als Propheten. Die ihm 
von Gott erteilte Aufträge „Sei ein Segen, tu keinem etwas zu 
Leide“ seien auch für den Hungermarsch bestimmend. Das treffe 
für die Empfänger von Anfang an zu. Die von Plankstadt geförderte 
Schule in Mvimva z.B. werde vorbildhaft einträchtig von Musli-
men und Christen besucht. Es solle auch für die Marschierer und 
Spender gelten. Schließlich erinnerte der Brühler Vertreter noch an 
die Gesamtspendensumme, die Schatzmeisterin Waltraud Scherer, 
Oftersheim im Januar ermittelt hat. Sie liegt bei über 960.000 € und 
könnte in diesem Jahr die Millionengrenze übertreffen.
Dass diese ermutigende Summe in diesem Jahr schon erreicht wer-
den kann, erfreute auch Heidi Günther. Die Einladung „Werden Sie 
mit uns SPENDEN-Millionär!“, gab sie den Anwesenden gerne auf 
den Weg mit. Auch der Nachlese-Termin wurde noch festgelegt. 
Am Montag, 24. September, 19.30 Uhr, wird man sich zum letzten 
Mal in Plankstadt treffen, bevor Brühl den Staffelstab übernimmt. 
sr

Samstag, 28.04. 
18:00 Uhr Gottesdienst mit den Konfi rmandInnen

(Taufe und Tauferinnerung) im Gemeindezentrum
(Maier/Hundhausen) 

Sonntag, 29.04.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfi rmation in der Kirche 

(Hundhausen, Kirchenchor)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 30.04. 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 02.05. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:30 Uhr Probe der Konfi rmanden in der kath. Kirche St. 

Michael, Rohrhof 

19:00 Uhr „Persönlich genommen: David Y. Cho“- Mittwochs-
andacht mit Abendmahl in der Kirche (Schlupp) 

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 03.05.
19:30 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum 

Freitag, 04.05. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag

Samstag, 05.05.
15.30 Uhr Patenschaftsprojekt „über-brücken“ im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 06.05.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation mit Abendmahl 

in der Kath. Kirche St. Michael, Rohrhof (Maier/ 
Hundhausen, mitgestaltet von inTakt und Bläser-
kreis)

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Betriebsausfl ug
Die Kindergärten der Evang. Kirchengemeinde Brühl und das 
Pfarramtsbüro sind am Montag, den 30. April 2012 wegen des 
Betriebsausfl ugs der Mitarbeiter/innen geschlossen.

Patenschaftsprojekt „über-brücken“
Das nächste Treffen des Patenschaftsprojekts „über-brücken“ fi ndet 
am 05.05.2012 um 15:30 Uhr bei schönem Wetter im Steffi -Graf-
Park, in unmittelbarer Nähe des ev. Gemeindezentrums, statt. 
Dieses Mal wollen wir ein gemeinsames Picknick veranstalten. Bei 
schlechtem Wetter gehen wir ins Gemeindezentrum. Nach wie vor 
suchen wir „Paten“, die Lust und Zeit haben sich gelegentlich um 
ein Kind zu kümmern, falls die Eltern einmal verhindert sind, oder 
auch gelegentlich etwas alleine unternehmen möchten. Wenn Sie 
Interesse haben, dann kommen Sie zu unserem nächsten Treffen. 
Dort haben Sie die Möglichkeit die Familien mit ihren Kindern 
kennenzulernen. Aber wir freuen uns nach wie vor auch über inter-
essierte Eltern mit ihren Kindern. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an das ev. Pfarramt, Tel. 71232.

Urlaub ohne Eltern – aber nicht alleine!
Anmeldung zur Jugendfreizeit in Dänemark
Für die diesjährige Sommerfreizeit der evangelischen Kirchenge-
meinden Eppelheim und Plankstadt in Dänemark für 37 Jugendli-
che zwischen 13 und 17 Jahren sind noch Plätze frei. Vom 1.-16. 
August führt diese ans Meer nach Dänemark. Die Gruppe wohnt in 
einem Reed-gedeckten Freizeithaus, das in Blokhus nur 900 m vom 
Meer entfernt liegt. „Blokhus“, in Jütland im dänischen Norden 
gelegen, ist der Inbegriff für Badeferien an der sogenannten „Jam-
merbucht“, die durch einen kilometerlangen Sandstrand und weiße 
Dünen gekennzeichnet ist. Die Unterbringung erfolgt in 3- bis 
4-Bett-Zimmern. Zum abwechslungsreichen Programm gehören 
kreative Workshops, spannende Abendgestaltungen, Übernachten 
am Sandstrand für mutige Freiluftschläfer, ein Tagesausfl ug nach 
Aalborg, Sonnenauf- und -untergänge, Momente, um über Gott und 
die Welt nachzudenken, viel Zeit zum „Chillen“ und anderes mehr.
Info- und Anmeldefl yer mit allen Details sind in den Pfarrämtern 
erhältlich sowie auf den Kirchen-Homepages herunterzuladen: 
www.ekieppelheim.de bzw. www.ekiplankstadt.de; Anmeldun-
gen werden in den Pfarrämtern entgegengenommen. Interessier-
te mögen sich bald anmelden; das Vortreffen für teilnehmende 
Jugendliche und ihre Eltern wird am Mo., 9.7. um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Eppelheim, Hauptstr. 56 sein.
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Sonntag 29. April
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Tobias Reeber
 Thema: The Mission
 Sag was du glaubst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 01. Mai
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 06. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Tobias Engelhardt
 Thema: The Mission
 Leben als Original
 Anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum

Wechsel an der Spitze der CDU
Bei seiner Hauptversammlung am 20. April 2012 hat der CDU-
Ortsverband Brühl/Rohrhof folgenden Vorstand gewählt:
Erste Vorsitzende: Eva Gredel
Ehrenvorsitzender: Winfried Höhn
Stellv. Vorsitzende: Christian Mildenberger und Stefan Hoffmann
Schatzmeister: Thomas Gessel
Pressesprecher: Michael Till
Schriftführer: Rainer Nürnberg
Internetreferent: Alexander Broich
Beisitzer: Klaus Fassner, Marina Fassner, Winfried Geier, Sara 
Gelzhäuser, Tim Glombitza, Wolfram Gothe, Gerald Hock, Hans-
Peter Jester, Wolfgang Reffert, Joachim Ungerer

Bei der bereits angekündigten Veranstaltung der Senioren Union 
hat sich die Gaststätte geändert
Thema: Geschichte und Geschichten aus der Gemeinde Brühl
Referent: Winfried Geier, Gemeinderat 1975-2008
Ort: Brühl, Gaststätte Klosterstübchen, Brühler Str. 21
Zeit: Montag, den 30.4.2012, 17 Uhr.

„Ethik & Politik. Wie passt das zusammen?“
Ethik und Politik, wie passt das zusammen? Politische Entschei-
dungen sind immer auch ethische Entscheidungen. Denn bei jeder 
anstehenden Entscheidung wird ein Politiker ganz im Sinne Kants 
gefragt: „Was soll ich tun?“

Die SPD und die Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein laden zu 
dieser öffentlichen Veranstaltung „Ethik & Politik. Wie passt das 
zusammen?“ am Donnerstag, den 3. Mai 2012 um 19.30 Uhr
in der AWO-Begegnungsstätte (Hebelstr. 6) in Schwetzingen
mit Landesbischof Dr. Ulrich Fischer (Evangelische Landeskirche 
Baden), Prof. Dr. Dr. Klaus von Beyme (Universität Heidelberg) 
und Rosa Grünstein MdL herzlich ein.

Vorstand
Nach der Wahl setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen
Hans Zelt- Vorsitzender
Klaus Bess - stellv. Vorsitzender
Eric Kornmüller - stellv. Vorsitzender
Rüdiger F. Lorbeer - Schriftführer
Dimitrios Grigorakis - Kassierer
Gabriele Rösch - Beisitzer
Werner Langner - Beisitzer
Dominique Stein - Beisitzerin
Kassenrevisoren: Gerd Müller und Hans Hufnagel

1. Mai - nach Ketsch
Am 01. Mai ab 11.00 Uhr lädt der SPD-Ortsverein Ketsch wie-
der zum musikalischen Frühschoppen in die TSG-Grillhütte ein. 
Bei allerlei Köstlichkeiten wird der Musikverein 1929 Ketsch 
sein breitgefächertes Repertoire präsentieren. Grund genug für 
die Brühler Sozialdemokraten sich dort zu einem Stammtisch zu 
treffen.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

FDP-Ortsverband auf dem Maimarkt
Der FDP-Ortsverband Brühl/Rohrhof ist am 01. Mai von 9:00 bis 
13:00 Uhr auf dem Maimarkt vertreten.
Über Ihren Besuch in Halle 26 würden wir uns sehr freuen.
Als Ansprechpartner steht Ihnen u.a. der Ortsvorsitzende Jürgen 
Obst zur Verfügung.

– Anzeige –
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Mittwoch den 02. Mai 2012 um 
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Gruppe Brühl - Schwetzingen trifft sich am Montag, 30.04.12, 
um 15.00 Uhr zum Basteln im Gruppenraum in Brühl, Kirchenstra-
ße, mittleres Schulhaus, 1. OG.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und 
Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch wird um zwei Wochen ver-
schoben und fi ndet somit am Montag, den 21. Mai. um 19:30 Uhr 
im Brühler Hof statt. Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) 
oder 74718 (Herbert Semsch).

Alters- & Reservemannschaft:
Nächste Zusammenkunft Montag den 7. Mai 2012 um 19.00 h im 
Feuerwehrgerätehaus.

Blutspende am Brückentag
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um 
Ihre Blutspende am:
Freitag, dem 18.05.2012 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Sporthalle/Schillerschule, Ormessonstraße 5 68782 BRÜHL 
Da Christi Himmelfahrt am Donnerstag viele Menschen zu einem 
Kurzurlaub verleitet, werden viele Spenderinnen und Spender nicht 
zur Verfügung stehen. Trotzdem werden in Baden-Württemberg 
und Hessen täglich 3.000 Blutspenden benötigt, um die lebens-
wichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu 
gewährleisten. Daher ist es so wichtig, dass es Menschen gibt, die 
ihr Blut für Kranke und Verletzte spenden. Auch am Brückentag.
Hierzu sind in besonderer Weise die Vereine, Firmen und Gruppie-
rungen in und um Brühl aufgerufen. Die Gruppe, die die meisten 
Blutspender stellt, erhält als Tagessieger Gutscheine im Wert von 100 
Euro für ein Grillfest. Erst- und Zweitspender werden hierbei doppelt 
gezählt. Bei Punktegleichheit wird der Sieger per Los ermittelt.
Als besonderes Dankeschön an alle Blutspenderinnen und Blut-
spender erhält jeder Blutspender, der einen Erstspender mitbringt, 
vom DRK-Blutspendedienst einen exklusiven Rucksack.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der gebüh-
renfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de.
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Heinz-Minuth-Fußballtennis-Turnier
Am Samstag, den 5. Mai, ist es wieder so weit: Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck wird um 13.00 Uhr in der Sporthalle der Marion- 
Dönhoff-Realschule das 25. Turnier eröffnen.
Die insgesamt 8 Mannschaften aus den 3 Bundesländern Baden-
Württemberg, Hessen und dem Saarland sind Garant für spannende 
sportliche Begegnungen.
Der Verein würde sich über zahlreiche Besucher freuen. Natürlich 
wird im Rahmen des Turniers auch das sogenannte leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen. Dafür ist mit Kaffee und Kuchen sowie 
belegten Brötchen und Brot und natürlich erfrischenden Getränken 
bestens gesorgt.
HR

Der VdK-Ortsverband bietet bei seinem Monatstreff immer 
lehrreiche und allgemein interessante Vorträge an.
Warum geht man in ein Pfl egeheim?
Diesmal konnten wir Frau Elsner von der Pro Senior Residenz 
in Brühl bei unserem Monatstreff begrüßen. Frau Elsner ist seit 

10 Jahren Leiterin dieses Pfl egeheims und wird uns über die Tätig-
keit und über ihre Schützlinge berichten.
Heute ist die Lebenserwartung bei Menschen, die ihrem Älterwer-
den bejahend gegenüberstehen im Durchschnitt um mehr als 8 Jahre 
höher, fanden Wissenschaftler in einer Studie der Altersforschung 
heraus. Bewegung und Sport fördern gerade bei älteren Menschen 
das Wohlbefi nden. Trotzdem sollte man zwischen dem natürlichen 
Alterungsprozess und dem Krankheitsprozess unterscheiden.
Warum geht man in ein Pfl egeheim? Wenn man alleinstehend ist 
oder wenn Angehörige nicht mehr in der Lage sind die Pfl ege zu 
übernehmen. Man bekommt ja alles gemacht, lernt Gleichgesinnte 
kennen und manchmal schließt man auch Freundschaften. Außer-
dem ist es eine persönliche Entscheidung.
Anders ist es bei Demenzkranken. 60% der Heimbewohner leiden 
unter Demenz. Diesen Menschen gilt unsere besondere Aufmerk-
samkeit. Die Einrichtung dieser Menschen ist klar strukturiert. 
Altersbegleiter für Demenzleute, Unterhaltung, Spielabend, Tanz-
abend und vieles mehr. Eine Trainerin kommt 7-mal die Woche und 
macht mit den demenzkranken Leuten Aufbautraining, Gedächtnis-
training (ist sehr wichtig), Muskelaufbautraining für Rollstuhlfah-
rer und vieles mehr.
Des Weiteren ist eine Sterbehilfe im Haus und als Besonderheit 
„Notfallpfl ege“.
Auch im Alter wird man nicht allein gelassen, ist man nicht ver-
gessen.
Anni Körber bedankte sich für die aufschlussreiche Information 
mit einem Blumenpräsent.
ANÖ/AK
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Jahreshauptversammlung
Am 18. April 2012 fand die Jahreshauptversammlung des Haus-
frauenvereins Brühl im Clubhaus des FV Brühl statt.
Die 1. Vorsitzende Ingrid Wagner-Siebecker eröffnete die Sitzung 
und begrüßte die Anwesenden.
Mit einer Schweigeminute gedachte man der verstorbenen Mit-
glieder.
Sodann folgten die Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 09.06.2010 durch Gretel Stegemann, der Bericht 
der 1. Vorsitzenden Ingrid Wagner-Siebecker und der 2. Vorsitzen-
den Bruni Adam sowie der Hauptkassiererin Maria Jeckel.
Die Kasse wurde geprüft durch Ursel Calero und Hans Faulhaber. 
Beide bescheinigten der Kassiererin ausgezeichnete Arbeit. Im 
Anschluss beantragte Hans Faulhaber die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft. Diese wurde einstimmig erteilt.
In Anbetracht des 60-jährigen Jubiläums des Hausfrauenvereins 
am 27. Oktober 2012 wurden die anstehenden Neuwahlen auf das 
Jahresende verschoben. Der Termin zur außerordentlichen Ver-
sammlung ist zurzeit noch nicht bekannt.
Unter „Verschiedenes“ gab Bruni Adam die nächsten Termine 
bekannt: Am 09.05.2012 fi ndet um 15.00 Uhr die diesjährige Mut-
tertagsfeier im FV-Clubhaus in Brühl statt. Alle Mitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gebeten ein Kaffeegedeck mitzubringen.
Am 11.07.2012 führt der nächste Ganztagesausfl ug nach Ander-
nach zum Kaltwassergeysir. Abfahrt ist um 9.00 Uhr an den 
bekannten Haltestellen. Es sind noch einige Plätze frei. Interessen-
ten (auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen) melden sich 
telefonisch bei Bruni Adam, Telefon 06202-75644.
Anmeldungen für die Reise nach Schruns/Montafon vom 10.-
16.6.2012 nimmt Ingrid Wagner-Siebecker, Telefon 06202-72245, 
entgegen.

Denken Sie bitte an die Anmeldefrist für die diesjährige Heizöl- 
Sammelbestellung! Die Bestellzettel müssen bis 30.04.2012 bei 
der 1. Vorsitzenden Michaela Benzler, Mozartstr. 30a, 68782 Brühl 
abgegeben werden. Für Rückfragen steht diese unter Telefonnum-
mer 06202/75990 zur Verfügung.
Die angemeldeten Teilnehmer für den Baumschneidekurs treffen 
sich am Freitag, den 04. Mai 2012 um 16.00 Uhr in Mannheim-
Gartenstadt am Ende der Waldpforte (Siedlerfestplatz), Streuobst-
baum-Lehrpfad.

Stimmungsvolle Osterfreizeit der KjG
Zum mittlerweile schon legendären Osterlager der KjG Brühl-
Rohrhof begaben sich in der zweiten Osterferienwoche 28 hochmo-
tivierte Gruppenkinder und 9 nicht minder motivierte Leiterinnen 
und Leiter in das bekannte Jugendhaus Berthildis in Mönchszell. 
Bereits im Vorfeld konnte die Hauptleitung, bestehend aus Anja 
Zorn, Gregor Klein und Tobias Weiser, einen Überschuss an 
Anmeldungen verbuchen und war daher bemüht, möglichst vielen 
Teilnehmern die Freizeit zu ermöglichen. Für die Teilnehmer im 
Alter von neun bis vierzehn Jahren wurde ein abwechslungsreiches 
und actiongeladenes Programm auf die Beine gestellt, das keinen 
Platz für Langeweile ließ. Ob im Wald oder am hausnahen Sport-
platz, jeder zeigte vollste Motivation sowie Einsatzbereitschaft 
bei Spielen oder beim legendären Rundlauf an der hauseigenen 
Tischtennisplatte. Natürlich durfte auch das traditionelle Lagerfeu-
er nicht fehlen, an dem Steffi  Zorn und Christopher Klein einmal 
mehr ihr Können an der Gitarre unter Beweis stellten. Einzig das 

wahrhaft hundsmiserable Wetter versuchte den Leitern immer 
wieder in die Karten zu spielen, doch da alle Teilnehmer Regen 
und Wind trotzten, konnten alle Geländespiele wie geplant statt-
fi nden. Bestens versorgt wurden Gruppenkinder und Leiter dabei 
wieder von Doris Siebert, die sich in diesem Jahr erstmals von 
ihrem „Küchensklaven“ und Sohn Daniel Siebert unterstützen 
ließ und deren Kochkünste einmal mehr restlos überzeugten. Ob 
schmackhafte Hausmannskost oder kulinarische Köstlichkeiten, 
Familie Siebert ließ keinerlei Wünsche offen. Zum Abschluss der 
Osterfreizeit gab es eine große gemeinsame Party, bei der auch das 
müdeste Tanzbein nicht länger stehen bleiben konnte und die Leiter 
Kevin Solert treffend mit den Worten kommentierte: „Das war die 
beste KjG-Party die ich je erlebt habe.“
Abschließend gilt ein großer Dank allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, allen Leitern sowie natürlich unserer Küche. Wir freuen 
uns auf das nächste Lager, das uns in der Zeit vom 12.-24. August 
nach Bittelbrunn führen wird. Anmeldeformulare für alle Interes-
sierten zwischen 9 und 15 Jahren gibt es wie immer im Pfarrbüro.
tw/al

Wallfahrt am 14. Juni 2012
Die Katholischen Frauengemeinschaften Brühl und Rohrhof gehen 
auf Wallfahrt. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Messplatz, anschließend Haltestelle 
Siedlung (ehem. Schreieck) und dann auf dem Rohrhof, Haltestelle 
Brühler Straße.
Der Bus bringt die Frauen nach Würzburg zur Wallfahrtskirche 
„Käppele“, wo gleich ein Gottesdienst gefeiert wird. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen im Nikolaushof nahe bei der Kirche 
fährt der Bus nach Würzburg. Dort gibt es die Residenz und die Alt-
stadt bei einer Führung zu besichtigen. Auf der Rückfahrt machen 
die Frauen noch einen Abstecher nach Dettelbach, um in der Kirche 
„Maria am Sand“ die Abendandacht zu halten. Ankunft in Brühl ist 
gegen 20.00 Uhr geplant.
Anmeldung:
Maria Herschlein, Tel. 703318
oder Marianne Seitz, Tel. 74784

Heimatstube öffnet am Samstag, den 5. Mai 2012
Mit den einsetzenden wärmeren Temperaturen öffnet die Heimat-
stube in der Neugasse 44 regelmäßig ihre Türen für alle Bürger. 
Der nächste Termin in diesem Jahr ist am Samstag, den 5. Mai 
2012, zwischen 14 und 16 Uhr vorgesehen: Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, in dem idyllischen, über 100 Jahre alten 
Fischerhäuschen vorbeizuschauen. Die Öffnungszeiten für dieses 
Jahr im Überblick sind: 5. Mai 2012, 2. Juni 2012, 7. Juli 2012, 4. 
August 2012, 1. September 2012, 2. Oktober 2012. Der Verein für 
Heimat- und Brauchtumspfl ege Brühl/ Rohrhof e. V. freut sich auf 
Ihren Besuch!
Die Ortsschell und das Heimatbuch können an folgenden Verkaufs-
stellen erworben werden:
Kreativ-, Bastel- und Geschenkartikel, Kinder-Secondhand-Shop, 
Mannheimer Straße 35
H. Pister, Tabak und Zeitschriften, Mannheimer Straße 22
Bücherinsel, Mannheimer Straße 19

Frühlingskonzert des Frauensingkreises Brühl am 6. Mai 2012
,,... denn jeder Frühling hat nur einen Mai“
Der Frauensingkreis Brühl freut sich auf die schönste Jahreszeit, 
den Frühling, mit traditionellen altbekannten Volksliedern und 
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Schlagern unsere Mitglieder und alle Freunde der Musik einzula-
den.
Mit dem Solist und Bariton Philipp Schädel werden musikalische 
Akzente gesetzt.
Am Klavier übernimmt mit Schwung und Temperament die aus 
der Schwetzinger Musikszene bekannte Elena Spitzner die musi-
kalische Begleitung.
Das Duo Regina und Hugo Steegmüller, überregional bekannt aus 
dem Musik-Kabarett ,,Schatzkistl“, sind Garant für musikalische 
Überraschungen.
Unter der Leitung von der Verbandschorleiterin Frau Maria Löhlein 
Mader freuen sie sich mit uns auf einen vergnüglichen Nachmittag.
Datum: 06.05.2012
Ort: Festhalle Brühl Hauptstraße
Zeit: Beginn 17 Uhr Saalöffnung 16 Uhr
Eintrittspreis: 10 €, Kinder bis 14 Jahre Eintritt frei
Vorverkauf: Bücherinsel am Lindenplatz und bei allen Sängerinnen.

Fine Arts Music
Das besondere Chorkonzert mit „fi ne art music“
fi ne art music ist wieder in concert unterwegs.

Das Auftaktkonzert der neuen Saison fi ndet am Sonntag, den 20. 
Mai 2012 um 18:00 Uhr in der Festhalle in Brühl (Hauptstraße 
2) statt.
Bekanntes und Neues von u.a. Elton John, Sérgio Mendes, Stevie 
Wonder, John Miles, Oleta Adams, Meatloaf, als auch Musi-
cal-Highlights in dichten Arrangements und voller Stimmenergie 
erwarten Sie mit diesem Programm.
Wer den Chor kennt, weiß, dass im Saal gemeinsam mit dem 
Publikum eine grandiose Stimmung entsteht. Die Liebe zur Musik 
verbindet alle zum Motto des Abends: Many hearts. One voice.
Konzertbeginn ist 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr. Tickets gibt es im 
Vorverkauf für 10,- Euro (7,- Euro ermäßigt) direkt unter http://
www.fi ne-art-music.de/karten, bei Brillen-Meyer (Brühl/Rohrhof) 
und der Bücher-Insel (Brühl).
Abendkasse 12,- Euro (9,- Euro ermäßigt)

Außerdem suchen wir noch neue und engagierte SängerInnen, 
besonders im Tenor, Bass und Alt. Kommt bei Interesse doch ein-
fach in unser Konzert und wenn ihr Lust bekommen habt, mehr als 
nur Zuhörer zu sein, dann meldet euch per E-Mail an den Chorleiter 
(joe@fi ne-art-music.de). Wir freuen uns auf Euch!
Mehr zu fi ne art music unter www.fi ne-art-music.de.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Kollerkrotten

Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine akti-
ven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 27.04.2012, 
20.00 Uhr, stattfi ndenden Jahreshauptversammlung in die Gaststät-
te T.V.-Clubhaus Wiesenplätze 2 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer.

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 27. April Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 28.04. Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Montag den 30.04.2012 Aufbau für den Tag der offenen Tür
Mittwoch den 02. Mai Rückbau 
Nähere Infos am Clubabend.
keep it country, and so long

Brühl. Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. hält, an seinen guten 
alten Traditionen fest. In diesem Jahr fi ndet wieder ein ,,Tag der 
offenen Tür“ bei den Brühler Büffeln statt. Country- und Western-
freunde, Ausfl ügler und Neugierige können sich bereits jetzt, tradi-
tionsgemäß den 1. Mai im Kalender rot anstreichen. Der Buffalo‘s 
Country Club Brühl e.V. öffnet an diesem ersten Dienstag im Mai, 
ab 10.00 Uhr für alle Brühler Bürger und Auswärtige die Pforten 
seines Vereinsgeländes, das am Weidweg, unterhalb der Brühler 
Grillhütte (Richtung Kollerfähre) liegt. Wer schon einmal am ersten 
Mai auf der Buffalo-Ranch war, der weiß, dass sich der Verein nicht 
nur bemüht, seine Gäste kulinarisch zu verwöhnen, sondern auch 
mit Musik und einem bunten Rahmenprogramm den guten alten 
Westen wieder aufl eben lässt. Ein Flair von Westernambiente wird 
den Besuchern geboten. Neben den in der Foodhall zubereiteten 
amerikanischen Gaumenfreuden, werden auch homemade cakes 
den hungrigen Bleichgesichtern Stärkung verheißen. Hier kann 
der Tanz in den Mai auf der Tanzbühne nachgeholt werden. Alle 
Besucher werden das 1.-Mai-Feeling erleben. Zu einer kleinen 
Reise zurück ins letzte Jahrhundert laden Saloon, Mexican Bar, 
Foodhall, Friedhof, Goldmine, Saddlery und Tobacco-Shop ein. 
Bei einem Rundgang durch die kleine, hölzerne „Westernstadt“ mit 
integriertem Trapper- und Indianerlager wird der Besucher über so 
manches, liebevoll in Szene gesetztes Kleinod stolpern, das den 
Charme dieses romantisch-nostalgischen Fleckchens ausmacht. 
Die in vielen Freizeitstunden engagierter Mitglieder „aufpolier-
ten“ Glanzpunkte der Ranch sind beispielsweise die Pferdestation, 
die auch ein trockenes Dach über dem Kopf verspricht, und das 
benachbarte Jail. Daneben locken Verkaufsstände mit Westernarti-
keln. Dass es auf der Buffalo-Ranch aber nicht nur wie im ,,Wilden 
Westen“ en miniature aussieht, sondern auch so zugeht, werden 
Bleichgesichter und Rothäute gleichermaßen feststellen können.
Dank Saloon, vieler Überdachungen und zur Verfügung stehender 
Schirme, gibt es auch bei Regen ausreichend trockene Plätzchen, 
die zum Verweilen einladen. Auf das Mitbringen von Tieren bittet 
der Verein zu verzichten. Der Eintritt ist natürlich frei.
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SKC 1982 Brühl
Vorschau:
27. – 30.04.12
Großer Preis von Deutschland des Pro 100/200 Wurf e.V.
Teilnahme mehrerer Brühler Sportkegler im Paarkampf
05. + 06.05.12
Bezirksmeisterschaft Einzel
Trainingszeiten: Di. und Fr. 16:30 Uhr – 21:00
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, ob 
Jung oder jung Geblieben, zum kostenlosen Probetraining. 
MZ

BKV-Fahrt auf dem Hochrhein
Vom Freitag, den 04. Mai 2012, bis Sonntag, den 06. Mai 2012, fi n-
den BKV-Fahrten am Hochrhein statt. Info: Klaus Dähmlow, Tel. 
07256/5916, weitere Info: wandersport@kanu-baden.de.

Jugendtraining:
Freitag zwischen 16:30 Uhr - 17:30 Uhr
Achtung Mütter aufgepasst, der KV Brühl hat hier an dieser Stelle 
am Muttertag für euch Mütter eine Überraschung.
HL.

Abt. Schützen
Ostereierbogenschießen
Am Sonntag, den 4.04.2012 und am Ostermontag durften die Besu-
cher der SG Brühl - wie im Vorjahr - nicht nur mit dem Luftgewehr, 
sondern auch mit Pfeil und Bogen schießen. An drei Scheiben konn-
ten die Besucher ihr Glück versuchen und wurden dabei von Pia 
und Emil Dobrotka, Manfred Engelhardt und Michael Leibold der 
SG-Abteilung Bogenschießen fachmännisch betreut. Sie zeigten den 
Interessierten wie man einen Bogen richtig hält, zielt und schießt. Die 
meisten Besucher stellten sich dabei sehr gut an. Und wer ins Schwar-
ze der Scheibe getroffen hatte, durfte sich dann, je nach Anzahl der 
Treffer, unterschiedlich viele Ostereier abholen. Wegen des Regens 
am Ostermontag wurde das Ostereierbogenschießen kurzerhand von 
der Gänsweid nach drinnen an einen Schießstand verlegt. Das war 
aber nicht weiter schlimm, Besucher kamen trotzdem genug.
Unsere Trainingszeiten:
Für die Jugend
Dienstag von 16.30-18.00
Für Jugend und Erwachsene
Freitag von 15.30-17.00
Für Erwachsene
Sonntag von 12.00-13.30

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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TV Brühl belohnt sich nach Sieg mit Platz fünf 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TV Bammental  39:28 (21:16)
Dank einer beeindruckenden Offensivleistung gewannen die Brüh-
ler Damen das letzte Saisonspiel gegen den TV Bammental mit 
39:28. In der Abschlusstabelle schob sich der TV Brühl wegen der 
um zwei Treffer besseren Tordifferenz noch an der SG Nußloch 
vorbei und belegt einen hervorragenden fünften Platz. Mit dieser 
Saisonbilanz übertrafen die Brühlerinnen einmal mehr alle Erwar-
tungen. Trainer Markus Pfeifer hat mit seiner blutjungen Mann-
schaft, in der anscheinend noch unendlich viel Potenzial steckt, 
weit mehr erreicht, als selbst viele Insider im Vorfeld geglaubt 
hatten. Das nötigt nicht nur den nötigen Respekt ab, sondern macht 
schon jetzt Appetit auf die im Herbst beginnende neue Saison.
Doch zurück zum Spiel, bei dem schon vor dem Anpfi ff erste Trä-
nen fl ossen. Unter großem Beifall galt es, Rechtsaußen Sina Pietsch 
zu verabschieden, die es berufl ich ins Schwäbische verschlagen 
hat. Bei ihrem letzten Auftritt bewies sie mit ihren vier Treffern 
noch einmal ihre Abschlussqualitäten. Der TV Bammental, der 
in Martina Augspurger mit ihren zwölf Toren seine überragende 
Akteurin auf der Platte hatte, spielte keineswegs nur eine unter-
geordnete Rolle. Die Brühler Deckung brauchte viel länger, als 
ihr lieb war, um den Angriffsschwung der Gäste in den Ansätzen 
zu unterbinden. So war es nicht verwunderlich, dass Bammental 
in den ersten 30 Minuten 16 Tore schoss. Das genügte allerdings 
nicht, um dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken. Das machten 
die Gastgeberinnen schon selbst. Bis zum 7:7 wechselten die Füh-
rungen, dann fand Brühl immer besser ins Spiel. Anja Hirsch, die 
einen Sahnetag erwischt hatte und Spielmacherin Kerstin Siebenlist 
setzten sich entweder selbst in Szene oder bedienten mustergültig 
ihre Mitspielerinnen. Den ersten Vier-Tore-Vorsprung hatten die 
Brühlerinnen beim 14:10 herausgeschossen, nach 30 Minuten 
hatten die Zuschauer bereits 37 Tore gesehen (21:16). Das Offen-
sivspektakel ging auch in der zweiten Halbzeit weiter. Besonders 
in der Anfangsviertelstunde wirbelte der TV Brühl die Gästeabwehr 
mehr als nur durcheinander. Da die Brühler Abwehr jetzt auch auf 
der Höhe des Geschehens war, vergrößerte sich der Vorsprung 
des TVB zusehends. Beim Ende des Zwischenspurts war mit dem 
30:18 die Entscheidung längst gefallen. Die in dem fairen Spiel nie 
aufsteckenden Gäste kamen, weil die Luft draußen war, jetzt auch 
wieder zu Toren. Das an Höhepunkten reiche Spiel gipfelte in einer 
Co-Produktion Hirsch/Siebenslist, die unter tosendem Beifall mit 
Kempatrick vollstreckte. Sehenswert natürlich auch der Auftritt 
von Markus Pfeifer nach der Pause. Nach einer verlorenen Wette, 
stand er stilecht im Superman-Outfi t neben der Trainerbank. Das 
war natürlich vorher mit den Gästen so abgesprochen, unter der 
Voraussetzung, dass das Spiel für Bammental nicht mehr abstiegs-
relevant ist. Stehende Ovationen waren nach der Schlusssirene 
(39:28) der Dank des Publikums nicht nur für eine tolle Partie, 
sondern für die ganze Saison. Markus Pfeifer war nach dem Spiel 
mit seinen Mädels hochzufrieden und sprach „von einer tollen Sai-
son seines kompletten Teams und dankte seinen Spielerinnen, dass 
sie immer alles gegeben und niemals aufgegeben haben. Auf den 
fünften Platz können wir alle mächtig stolz sein.“
TV Brühl: Fürst, Adler; Werle (3), Siebenlist (12/6), Hirsch (8), 
Obsada (2), Gross (2), Pietsch (4/1), Bühn, Wagner (1), Naber (4), 
Schwarz (2), Röschel (1). 
ako

Mäßige Leistung reicht zum Sieg
Männl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
JSG Hemsbach/Laudenbach – SG Brühl/Ketsch   26:30 (16:15)
Mit einem 30:26-Erfolg kehrte die C-Jugend der SG Brühl/Ketsch 
vom Auswärtsspiel gegen die JSG Hemsbach/Laudenbach zurück. 
Für den Erfolg, der einen Spieltag vor Rundenende den 5. Tabel-

lenplatz sicherte, genügte eine insgesamt sehr mäßige Leistung in 
der wegen des harten und rutschigen Bodens unbeliebten Halle in 
Hemsbach. 
Brühl/Ketsch begann im Angriff recht vielversprechend, wenn auch 
schon in der Anfangsphase zu viele gute Chancen ausgelassen wur-
den. Sorgenkind an diesem Tag aber war noch mehr die Abwehr-
arbeit. Die SG ließ Hemsbach/Laudenbach einfach zu viel Spiel-
raum für deren Aktionen. Angreifer wurden zu spät oder gar nicht 
attackiert und körperlich eigentlich unterlegene Spieler kamen zu 
guten Wurfgelegenheiten und Toren. Beim 13:10 für Brühl/Ketsch 
schien die Richtung für den Spielverlauf klarer zu werden. Doch 
statt den Vorsprung konsequent auszubauen, gelang im Angriff 
erneut weniger und der Gastgeber schaffte es zur Halbzeitpause 
wieder mit einem Tor in Führung zu gehen (16:15).
Der zweite Durchgang brachte nicht ganz die erhoffte Leistungs-
steigerung. Zwar agierte die SG nun in der Abwehr durchaus 
aggressiver und konnte mit guten Blocks die Würfe aus dem 
Rückraum entschärfen. Der Lohn dafür war die erneute Führung 
nach Wiederanpfi ff beim 19:18. Hemsbach/Laudenbach blieb auch 
in dieser Phase weiter auf Tuchfühlung, die SG schaffte es einfach 
nicht, klarer davonzuziehen. Erst zum Ende der Begegnung gelang 
ein Vier-Tore-Vorsprung.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich; Müller (9), Flörchinger (11), Pister (1), 
Lechner (6), Winkler (2), Holzer (1), Ertl.

TV Brühl gewinnt überlegen die Kreisliga
weibl. D-Jugend Kreisliga: 
TV Schriesheim – TV Brühl 2  9:15 (6:7)

Die erfolgreichen Brühler Mädchen

Auch in ihrem letzten Auswärtsspiel in Schriesheim hielten sich 
die Brühler D 2-Mädchen schadlos und gewannen verdient 15:9. 
Damit stehen sie bereits einen Spieltag vor dem Saisonfi nale als 
Staffelsieger ohne einen einzigen Minuspunkt fest. Dazu kann man 
nur gratulieren. Die Partie in Schriesheim nahm von Beginn an den 
erwarteten Verlauf. Brühl lag bereits Mitte der ersten Hälfte mit 
7:1 in Front, ehe der TV Schriesheim das Ergebnis freundlicher 
gestalten konnte (6:7).
Nach dem Seitenwechsel machten die Brühler Mädels wieder ernst 
und setzten sich wieder ab. Den Gastgeberinnen gelangen nur noch 
drei Treffer, während der TV Brühl davonzog. Der 15:9-Sieg war 
ungefährdet.
Das letzte Spiel bestreitet der TVB am nächsten Sonntag zu Hause 
gegen Waldhof Mannheim und will dabei seine weiße Weste behal-
ten.
TV Brühl: Blaschke (2), Zuber, P. Lederer (1), Göbel (4/1), Patz-
schke (2), Röllinghoff (4/2), Jakob, A. Lederer, Steinbach (2), 
Gress.
ako
 
Handballvorschau
28.04.
11:00 Uhr Kreisqualifi kation der weiblichen B-Jugend in Brühl mit 
dabei der TV Brühl
15:00 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
SG Leutershausen – TV Brühl
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17:30 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
SG MTG/PSV Mannheim – SG Brühl/Ketsch
18:00 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch
29.04.
10:15 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
TV Brühl 2 – SV Waldhof Mannheim
13:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach
14:45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim
16:30 Uhr 3. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – SV Waldhof Mannheim 2
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – SV Waldhof Mannheim
01.05.
11:00 Uhr weibl. A-Jugend, Qualifi kation zur Badischen Oberliga 
in Ketsch mit dabei der TV Brühl
11:00 Uhr Kreisqualifi kation der weiblichen C-Jugend in Edingen
mit dabei der TV Brühl.

Wandergruppe Dicker Zeh
Wandergruppe „Dicker Zeh“ im Pfälzer Wald unterwegs
Eine kleine Gruppe war am vergangenen Sonntag unterwegs in der 
Pfalz.
Start- und Zielplatz war Frankweiler. Am Waldsportplatz wurden 
die Zündschlüssel abgezogen. Der Weg führte durch das lange Tal 
in Richtung Naturfreundehaus Kiesbuckel. Von dort aus gings in 
völliger Waldesruhe über gefällte und nicht weggeräumte Bäume 
zur Dernbacher Hütte. Dort wurden die mühsam verbrannten Kalo-
rien durch neue ersetzt. Nach der Mittagsrast gings ziemlich steil 
in Richtung Landauer Hütte. Die Hütte ließen wir links liegen und 
wanderten erst rechts und dann links weiter. Hier befand sich, was 
in der meistens unübersichtlichen Waldlandschaft eine gewisse 
Erleichterung brachte, wieder ein Wegzeichen Richtung Ringels-
berghütte. Die restlichen Meter zum Auto waren dann nur noch 
eine Formsache. Bereichert um ein schönes Wandererlebnis ging 
der Wandertag zu Ende.
Die nächsten Wandertermine:
Sonntag 03.06.12 und Sonntag 01.07.12
U. Calero

2. Spieltag in der Rhein-Neckar-Liga
Die 1. Mannschaft spielte in Külsheim. Das Wetter, trüb, stürmisch 
und regnerisch. Die Verpfl egung wie immer hervorragend. Nach 
dem Traumstart des 1. Spieltages folgte jetzt die Ernüchterung. 
Zwar wurde die 1. Partie gegen den TVG Großsachsen mit 3:2 
gewonnen, jedoch konnten wir die Überlegenheit gegen Malsch 4 
nicht ausspielen und verloren das 2. Spiel mit 2:3.
Bei der 2. Mannschaft lief es besser. Gastgeber hier der PSG 
Mannheim. Aufgrund des stark einsetzenden Regens wurde der 
Spielbeginn um 15 Minuten verschoben. Gegner waren die Spieler 
Stahlbad Weinheim 2. Hier konnten die Brühler 4:1 gewinnen. Bei 
der 2. Begegnung, gegen Wiesloch 4, lief es jedoch nicht so gut. 
Diese Partie wurde mit 2:3 verloren. Allerdings konnte der Gegner 
nur 3 Pluskugeln mit nach Hause nehmen.
(sk)

Fit mit dem Theraband
Ab Mittwoch, 9. Mai 2012 , 17.45 - 18.30 Uhr , werden 5 Abende 
Theraband für 30 Euro angeboten.

Im Mittelpunkt steht der gelenkschonende Muskelaufbau als Ganz-
körpertraining. Therabänder werden gestellt.
Treff ist im Gymnastikraum des FVB-Clubhauses, Eingang Rück-
seite des Gebäudes.
Anmeldung unter Patricia Schott: Handy 0176-64186720 oder 
E-Mail: patdeerockt@yahoo.de
Suumba-Workout-Spezial
Am Samstag, 12. Mai 2012, fi ndet von 13.30 - 15.00 Uhr ein 
Suumba-spezial-Schnupperkurs statt.
Pro Person werden 8 Euro Gebühr erhoben. Bitte Sportbekleidung 
mitbringen.
Treff ist im Gymnastikraum des FVB-Clubhauses, Eingang Rück-
seite des Gebäudes.
Anmeldung unter Patricia Schott: Handy. 0176-64186720 oder 
E-Mail: patdeerockt@yahoo.de

Abt. Fußball
FV Brühl gelingt die Revanche
Fußball-Landesliga: FV Brühl – VfB St. Leon    2:0 (0:0)
Mit 9:1 kam der FV Brühl in der Hinrunde beim VfB St. Leon unter 
die Räder. Dementsprechend motiviert gingen die Kicker aus der 
Hufeisengemeinde zur Sache und konnten mit einem 2:0-Erfolg die 
Punkte in Brühl behalten. 
Dennoch hätte das Spiel auch ganz anders laufen können, denn 
die Gäste hatten im ersten Spielabschnitt klare Möglichkeiten in 
Führung zu gehen. Die beste vergab Patrick Prezzavento, er schoss 
einen Strafstoß deutlich über das Gehäuse (35.). Zudem scheiterten 
Patrick Rittmaier (32.) und Rufus Froschauer (42.) völlig frei mit 
zu unplatzierten Schüssen an Brühls Keeper Stefan Knebel. 
Auch nach Wiederanpfi ff hatten die Gäste eine Riesenchance in 
Führung zu gehen. Nachdem Knebel einen Schuss von Rittmaier 
pariert hatte, brachte Sait Yalman das Kunststück fertig, den Ball 
aus kurzer Distanz am leeren Tor vorbei zu setzen (50.). Der FVB 
agierte jetzt aber deutlich sicherer und Markus Schulze gelang 
nach einem Eckstoß der Führungstreffer. Den Sack endgültig zu 
machte Cem Kuloglu, der nach einem Ballgewinn im Mittelfeld in 
den gegnerischen Strafraum lief und unhaltbar zum 2:0-Endstand 
abzog (90.).  
FVB: Knebel – Schulze, K. Heuberger, J. Heuberger (87. Spilger), 
Müller, Badalak (76. Örgel), Distelrath, Dorn (76. Öksüz), Kuloglu, 
Greulich, Imeri 
vm 
FV Brühl empfängt St. Leon; FVB 2 zum Derby nach Rohrhof
Durch den Erfolg gegen St. Leon ist der Klassenerhalt in der 
Fußball-Landesliga für den FV Brühl greifbar nahe, aber noch nicht 
in trockenen Tüchern. Am Sonntag kann die Elf von Trainer Bernd 
Oßwald einen weiteren Schritt in die Richtung Ziel machen. Um 15 
Uhr gastiert der FVB beim Tabellenvorletzten SG Dielheim.
Die zweite Mannschaft spielt ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr 
beim SV Rohrhof. 
Juniorenspiele, Samstag - 28.04.2012
C-Junioren 14:00 FV Brühl 1 - TSV 47 Schönau
D 11:00 FV Brühl 2 - FC Germania Friedrichsfeld
D1 12:15 FV Brühl 1 - Spvgg 03 Sandhofen 1
E1 10:00 FV Brühl 1 - DJK Feudenheim 2
E2 10:00 FV Brühl 2 - Spvgg 06 Ketsch 2
A-Junioren 17:30 SG Mittleres Neckartal - FV Brühl
E3 12:00 Spvgg 03 Ilvesheim II - FV Brühl 3
vm
F-Jugendspieltag in Brühl
Am Samstag, den 05.05.2012 fi ndet von 10.00 bis 12.30 Uhr ein 
F-Jugendspieltag des Fußballkreises Mannheim beim FV Brühl 
statt. Dabei handelt es sich um die jüngste am Spielbetrieb teil-
nehmende Altersklasse. Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 8 
Jahren werden mit viel Spaß und Begeisterung dem runden Leder 
hinterherjagen. Insgesamt sind 10 Mannschaften von umliegenden 
Vereinen mit ca. 90 Kindern am Start.
Wir freuen uns auf diesen Spieltag und möchten auch Sie herzlich 
willkommen heißen, die „Bundesligastars von morgen“ hautnah 
zu erleben. Speisen und Getränke werden zu günstigen Preisen 
angeboten.
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FV 1918 Brühl – Rentnerstammtisch
Nächstes Treffen ist am Donnerstag 10. Mai 2012 um 15.30 Uhr 
im FVB-Clubhaus

FV 1918 Brühl – 15 Jahre Walkinggruppe
In Kooperation mit dem Kath. Altenwerk bietet der FV Brühl seit 
15 Jahren Walken und Nordic-Walking an. Gleich nachdem 1994 
der Badische Leichtathletik-Verband diese Form des Sporttreibens, 
um sich gesundheitlich fi t zu machen und zu erhalten, anbot, haben 
die Verantwortlichen des FVB für dieses Angebot geworben. Der 
erste Versuch gelang nicht. Aber als sich Fred Eberle 1997 bereit 
erklärte, die notwendige Ausbildung als Übungsleiter des BLV mit-
zumachen, wuchs die Walkinggruppe von Jahr zu Jahr. 
Heute nach 15 Jahren dürfen er und seine Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter auf erfolgreiche Jahre zurückblicken.
Je nach Witterung kommen mittwochs ab 9.00 Uhr bis zu 40 Frau-
en und Männer zum Walken durch Brühls herrliche Rheinauen – 
freitags sind es bis zu 30, die sich zum gemeinsamen Sporttreiben 
am Alfred-Körber-Stadion treffen.
Ergänzend zum Sportprogramm werden immer auch gemein-
schaftliche Begegnungen organisiert, so mindestens zweimal einen 
Walkingausfl ug, einen kleinen Frühlingstreff sowie die Jahresab-
schlusswanderung mit gemütlicher Einkehr. 
Erwähnenswert sind die fröhlichen runden Geburtstagsfeiern im 
Stadion, die die Gemeinschaft zusammenschweißen.
Die Gruppe freut sich auf jede und jeden zum Mitwalken – Mitma-
chen – Fitmachen!
hm

Viet Tu Ve
Neue Trainingszeiten
Im Bereich des Kindertrainings wird das Donnerstagstraining ab 
dem 5. Mai 2012 auf Dienstag verlegt. Das Training fi ndet dann 
im Bereich von 17:15 - 18:30 Uhr statt.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen uns in einem Training 
zu besuchen. Neben den Kindergruppen gibt es auch für die Alters-
klassen Jugend und Erwachsene bis ins hohe Alter das passende 
Angebot.
Unsere Trainingszeiten im Überblick:
Kinder
Dienstags: 17:15 - 18:30 Uhr 
(ab 5. Mai, bis dahin Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr)
Freitags: 17:00 - 18:15 Uhr
Jugend
Mittwochs: 18:00 - 19:30 Uhr
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Einladung zur Abteilungsversammlung:
Alle Mitglieder des FV 1918 Brühl, Abteilung für Kampfkunst und 
Selbstverteidigung sind herzlich zur diesjährigen Abteilungsver-
sammlung eingeladen.
Die Versammlung fi ndet am 02.05.12 um 19:30 Uhr im Clubhaus 
statt.
Tagespunkte sind:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Bericht des Abteilungsleiters
Top 3 Bericht des Kassenwartes
Top 4 Bericht der Kassenprüfer
Top 5 Entlastung
Top 6 Aktuelles & Ausblick 
Top 7 Anträge & Sonstiges
Top 8 Ende

Einführung eines Elternsprechtags
Die Jugendabteilung der Fußballer des SV Rohrhof bieten für 
Eltern einen Elternsprechtag an.

Ihnen werden dort alle Fragen rund um den Jugendfußball beant-
wortet.
Der Elternsprechtag fi ndet im Geschäftszimmer des SV Rohrhof in 
der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt.
Folgende Termine stehen Ihnen zur Verfügung:
Mi., 02. Mai 18:00 Uhr-19:00 Uhr; 
Mi., 04. Juli 18:00 Uhr-19:00 Uhr;
Mi., 26. September 18:00 Uhr-19:00 Uhr

Fußball
FC Germania Friedrichsfeld – SV Rohrhof  3:1
Das Spiel war von Beginn an sehr zerfahren und keine Mannschaft 
konnte sich wirklich Vorteile erarbeiten. Der SVR hatte zwar mehr 
Ballbesitz, aber auch Probleme mit den Platzverhältnissen und kam 
daher nicht wirklich zu seinem Spiel.
Die Gastgeber dagegen versuchten erst gar nicht zu kombinieren 
und schlugen immer wieder lange Bälle nach vorne, die meistens  
sichere Beute von Rohrhofs Abwehr waren.
Erst nach etwas mehr als einer halben Stunde hatte Thorsten Kotel-
mann die erste gute Gelegenheit, scheiterte aber am Torhüter.
Kurz vor der Pause fi el schließlich die überraschende Führung für 
Friedrichsfeld nach einem direkten Freistoß.
Auch nach der Pause hatten die Gastgeber das Glück auf ihrer Seite 
und konnten nach einer zu kurzen Kopfballabwehr auf 2:0 erhöhen.
Rohrhof gab sich dennoch nicht auf und erhöhte nun deutlich den 
Druck. Nach etwa einer Stunde hatte Friedrichsfeld Glück, dass 
Christian Schleyer einen Querpass vor dem Tor knapp verpasste.
Kurz darauf wurde Rohrhof jedoch geschwächt, als der insgesamt 
miserabel pfeifende Schiedsrichter Tim Schimmele vom Platz 
stellte.
Dennoch kam Rohrhof etwas später zum verdienten 2:1-Anschluss 
durch Christian Schleyer.
Rohrhof gab die Abwehr nun fast vollständig auf, was Friedrichs-
feld kurz vor Schluss mit dem 3:1 bestrafte.
thu
DJK Neckarhausen II - SV Rohrhof II  6:0

Abt. Ski und Freizeit
Radtour am 01.05.2012
Am 01.05.2012 trifft sich die Abt. Ski und Freizeit um 10.30 Uhr 
am Clubhaus des SV Rohrhof zur traditionellen Radtour mit Pick-
nick. Die geplante Route führt über Rheinau-Hafen zur Altriper 
Fähre beim Großkraftwerk und dann weiter über Altrip nach Otter-
stadt und mit der Kollerfähre zurück nach Brühl. Schlusspunkt ist 
dann eine Einkehr bei den Sportkameraden des ASV Rohrhof am 
Anglersee beim Entenjakob. Bitte die Rucksackverpfl egung für das 
Picknick nicht vergessen!
ag/tk
Fußballvorschau:
SVR empfängt FV Brühl II zum Ortslokalderby
Am kommenden Sonntag empfängt der SVR im Ortslokalderby 
die Mannschaft von FV Brühl II, die letzte Woche einen 8:0-Kan-
tersieg gegen Plankstadt landete. Daher wartet auf die Schützlinge 
von Trainer Sium eine schwierige Aufgabe, die es zu bewältigen 
gilt. Der SVR hofft auf eine ansprechende Zuschauerresonanz und 
eine lautstarke Unterstützung seiner Anhänger. Das Derby wird um 
15.00 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft erwartet am Sonntag um 13.00 Uhr die Elf 
von TSV Neckarau II und hat gute Chancen auf einen Heimsieg 
gegen die einen Tabellenplatz schlechter positionierten Gäste.
Die Damenmannschaft hat am Samstag um 16.00 Uhr Heimrecht 
gegen die Mannschaft von SG Oftersheim.
Die AH spielt um 16.00 Uhr in Rohrhof gegen die Elf von Badenia 
Hirschacker.
Junioren-Vorschau:
Samstag, den 28.04.2012 F-Juniorenspieltag in Schwetzingen
10.00 Uhr E-Junioren – Fortuna Heddesheim 3
12.00 Uhr SV 98 Schwetzingen 2 – C-Junioren
T.K.

Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 07. Mai 2012 seine bereits 
bekannten Präventionskurse an. Die Kurse richten sich an Männer 
und Frauen. Die Teilnehmer müssen keine Vereinsmitglieder sein. 
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Mit diesen Kursen werden Leute angesprochen, die durch Präventi-
on ihre Gesundheit erhalten oder sogar verbessern möchten.
Funtionelles Fitnesstraining - Latino Aerobic 
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 07.05.2012 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/ Kreislauftraining mit Aerobic- 
und Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in der Stunde 
erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt. Es erfolgt 
eine Verbesserung der Koordination, der Ausdauer und der Merk-
fähigkeit. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die 
Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Cardiotraining - Fit in den Tag mit Walking
Als neues Bewegungsprogramm bietet der SV Rohrhof im Sommer 
einen Bewegungskurs kombiniert mit Walking an. Hiermit sind 
alle Personen angesprochen, die sich gesund und fi t halten bzw. 
werden möchten. Bei gutem Wetter geht die Gruppe walken und 
bei schlechtem Wetter fi ndet in der Sporthalle des SV Rohrhof ein 
abwechslungsreiches „Cardiotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit 
Walking fi ndet eine sanfte körperliche Beanspruchung statt, die all-
gemeine Ausdauer wird trainiert und verbessert. Ergänzt wird das 
Training durch ausgewählte Übungen für die Muskulatur, Beweg-
lichkeit, Flexibilität und Koordination.
Der Kurs fi ndet über 10 Stunden und bei jedem Wetter statt.
Beginn ist am Mittwoch, dem 09.05.2012 von 9.00 h bis 10.00 h. 
Treffpunkt ist die Sporthalle des SV Rohrhof in der Gartenstraße.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Aktives Rückentraining
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 09.05.2012 um 10.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzukommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: Tel. 0621/8060685 
Frau Reith, Tel. 06202/77278 Frau Schwenzer

Deutschland spielt Tennis ...
... und der TC Brühl spielt mit
am 28.04.2012 ab 13 Uhr auf dem Clubgelände des TC Brühl
Unter dem Motto „Deutschland spielt Tennis” setzen Tennisver-
eine in ganz Deutschland am 28.04.2012 ein Zeichen für den 
Tennissport.
Auch beim TC Brühl können Interessierte an diesem bundesweiten 
Aktionswochenende die verschiedenen Facetten des Tennissports 
erleben. Wer auch mal spielen will wie Steffi  Graf & Co. kann an 
diesem Tag sein Glück versuchen. Schläger und Bälle werden vom 
TC Brühl bereitgestellt.
Wollten Sie schon immer mal Tennis spielen? Vielleicht auch gegen 
Ihre tenniserprobten Kinder? Dann nutzen Sie Ihre Chance am 
28.04.2012 zum kostenlosen Spielen und Testen. Erfahrene Tennis-
spieler des TC Brühl werden Ihnen an diesem Tag mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Wer weiß, vielleicht wird auch bei Ihnen Tennis 
zum neuen Familiensport.
Der TC Brühl bietet 7 Sandplätze und einen Multifunktionsplatz für 
Hobby- und Medenspieler an. Unser lizensierter Trainer Petr Cejka 
gestaltet Jugend- und Erwachsenentraining abwechslungsreich und 

zugeschnitten auf alle Spielstärken. Ein kostenloses Schnuppertrai-
ning ist jederzeit möglich.
Auch den kleinen Gästen wird es auf dem Spielplatz und der schö-
nen Grünanlage nicht langweilig. Für Erfrischung und das leibliche 
Wohl wird im Clubrestaurant „Filzkugel” bestens gesorgt.
Informationen zu „Deutschland spielt Tennis” fi nden Sie im Inter-
net unter www.tc-bruehl.de
Bei Rückfragen zum Aktionstag des TC Brühl wenden Sie sich bitte 
an Vizepräsidentin Gertie Zimmermann, Telefon: 06202/924434, 
E-Mail: mail@tc-bruehl.de

Liebe Tennisfreunde, 
Zuschauer sind auf der Anlage herzlich willkommen!
jd

Boogie-Woogie beim Tanzsportclub Kurpfalz
Am Samstag, den 28.4. und 5.5.2012 fi nden die nächsten Trainings-
termine ab 15.00 in der Turnhalle der Jahnschule in Brühl Jahnstr. 
unter Leitung des Trainerpaares Wolfgang + Petra Lederle statt.
Informationen bei Erika Hellinger www.tsc-kurpfalz.de
NK

Erfolgreiche Schach-AG in der Jahnschule –
Ausschreibung der Dorfjugendmeisterschaft
2008 wurde im Rahmen der Brühler Aktion 60+ eine Schach-AG 
in der Jahnschule etabliert, welche nun bereits vier Schuljahre 
lang jungen Menschen die Faszination des Schachspiels vermit-
telt. Drei gestandene Schachspieler – Dr. Armin Bauer, Dr. Hans 
Dvorak und Helmut Mehrer – führten in die Regeln ein und zeig-
ten den interessierten Mädchen und Jungen so manche Tipps und 
Tricks. Ganz nebenbei verbesserten die Schüler Kompetenzen wie 
Konzentrationsfähigkeit, Vorstellungsvermögen und planerisches 
Denken. Dies zur großen Freude von Rektor Michael Körber dem 
eine Schach-AG auch im nächsten Schuljahr wieder willkommen 
ist. Die AG für dieses Schuljahr endete nach den Osterferien mit 
Urkunden und Süßigkeiten für die Teilnehmer.
Für alle schachinteressierten Jugendlichen bieten die Schachfreun-
de Brühl freitags von 18.30 Uhr bis 20 Uhr ein Jugendtraining 
im Evangelischen Gemeindezentrum an. Da auch außerhalb der 
Jahnschule Interesse besteht, wird hiermit wieder eine offi zielle 
Dorfjugendmeisterschaft ausgeschrieben, welche im Rahmen des 
Jugendtrainings ausgetragen wird. Gespielt werden Partien mit 
einer Bedenkzeit von 30 Minuten je Spieler. Geplant sind abhängig 
von der Teilnehmerzahl ca. sechs Runden, so dass das Turnier auf 
jeden Fall bis zum Beginn der Sommerferien beendet ist. Startbe-
rechtigt sind alle Brühler Jugendlichen bis 20 Jahre. Wir beginnen 
am Freitag, den 04.05. um 18.30 Uhr, bis dahin sind Anmeldungen 
möglich. 
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien:
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Kurzzeitturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.
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Liebe Blumen- und Gartenfreunde nicht vergessen!
Am Samstag, den 28.04.2012 fi ndet der gutbestückte Gerani-
enmarkt neben dem Brühler Rathaus von 08.00 Uhr bis 11.00 
Uhr statt.
Der OGV Brühl freut sich auf regen Besuch.
E.H.

Prüfung
Am Sonntag, 15. April 2012, fand auf der Hundesportanlage des 
SV Brühl die Schutzhundeprüfung - die neue Bezeichnung heißt 
jetzt Vielseitigkeitsprüfung -, die Begleithunde- und die Ausdauer-
prüfung statt. Der Wettergott meinte es gut mit den zwei- und vier-
beinigen Sportlern, und so konnten die Prüfungen bei herrlichem 
Frühlingswetter unter den strengen Augen von Leistungsrichter 
Schilpp durchgeführt werden.
Die IPO gliedert sich in die Sparten Fährte, Unterordnung und 
Schutzdienst, bei jeder Sparte können 100 Punkte erreicht werden. 
Die Hunde durchliefen die Prüfungsanforderungen mit hervorra-
genden Ergebnissen, auch wenn der eine oder andere Hund außer 
seinen Stärken auch mal eine kleine Schwäche zeigte.
Zur Vielseitigkeitsprüfung angetreten waren mit ihrem Deutschen 
Schäferhund Jochen Seufert mit Ronny von der Knappenmühle 
(284), Sibille Münch mit Curly von der Seilschaft (281), Richard 
Münch mit Masch vom Ketscher Wald (280), Silvia Münch mit 
Ken zur Krombach (274) und Volker Becker mit seinem Dober-
mann Ikaro vom Ferrenberg (272).
Die Begleithundeprüfung (Unterordnung und Verhalten im Ort 
und Straßenverkehr) legten Werner Heuberger mit Bugsy von 
der Schanzlache und Ali de la Alquima ab. Zur Ausdauerprüfung 
(20 km Radfahren) traten ebenfalls Werner Heuberger mit Bugsy, 
Antonio Mateo mit Ali und Richard Münch mit Vanja von der 
Mohnwiese an.
Die Vielseitigkeitsprüfung, die Begleithundeprüfung sowie die 
Ausdauerprüfung wurden von allen Hunden mit Bravour bestan-
den, hier zeigte sich die vorbildliche Trainingsarbeit der Mensch-
Hund-Teams.
Beim gemeinsamen Abschlussessen freuten sich die Hundeführer 
und -führerinnen über ihren Trainigserfolg.
Herzlichen Glückwunsch allen Prüfungsteilnehmern zur bestande-
nen Prüfung, besonders Jochen Seufert mit Ronny als Prüfungs-
sieger!

Enttäuschte Gesichter beim Anangeln
Am vergangenen Samstagnachmittag trafen sich 19 Angelsportler 
des ASV Rohrhof an der Rheinstrecke zwischen Brühl und Rohr-
hof, um zum Saisonbeginn das Anangeln durchzuführen. Die Wit-
terungsverhältnisse entsprachen dem Monat April, es gab schauer-
artige Regenfälle, böige Winde und nur für wenige Sekunden ließ 
sich die Sonne blicken. Diesem Wettermix entsprechend war dann 
auch das Angelergebnis. Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr wurden 
die Ruten ausgeworfen, das anschließende Verwiegen der Fische 
fand vor der Vereinshütte statt. Doch insgesamt 13 Teilnehmer 
konnten sich den Weg zur Waage sparen, denn sie hatten während 
der Angelzeit keinen einzigen Fisch an Land ziehen können. Insi-
der vermuten, dass das noch relativ kalte, klare Schmelzwasser im 
Rhein Grund für den Misserfolg war. Nach dem Verzehr einer war-

men Mahlzeit, zubereitet und serviert durch die Frauengruppe des 
Vereins, gab der Sportwart Udo Koch das Angelergebnis bekannt. 
Den 1. Platz belegte Dr. Adalbert Nessel mit 3480 Gramm, auf 
die Plätze 2 und 3 kamen Anton Markmann mit 1480 und Jürgen 
Schmitt mit 730 Gramm. Den von Uwe Kanehl gestifteten Wander-
pokal konnte in diesem Jahr die Mannschaft mit Anton Markmann, 
Theo Endlich und Janik Kraft erringen. Der Sportwart dankte 
den mit der Essenszubereitung betrauten Vereinsdamen für ihren 
gelungenen Einsatz. Satt und frohgelaunt saßen die Angler und die 
hinzugekommenen Mitglieder noch längere Zeit in der Fischerhütte 
zusammen.
Gbm

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.
Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte seine Mitglieder darüber informieren, 
dass am Dienstag, den 1. Mai 2012, ab 10.00 Uhr, das Frühlings-
fest rund um die Fischerhütte durchgeführt wird. Tische und Bänke 
werden aufgestellt sein und es bleibt nur zu hoffen, dass uns Petrus 
angenehme Temperaturen beschert und so den Aufenthalt im Freien 
ermöglicht. Zum Schutz vor intensiven Sonnenstrahlen und gegen 
Regentropfen sind entsprechende Vorkehrungen getroffen und die 
Sitzgelegenheiten sind größtenteils überdacht.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind 
gern gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden bemüht sein, 
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schmackhafte Speisen und Getränke anzubieten. So sind selbst 
eingelegte und gewürzte Zanderfi lets im Angebot, die frisch her-
ausgebacken den Gourmets schmecken werden. Aber auch andere 
Nahrungsmittel werden angeboten und locken zum Verzehr. Wer 
also an diesem 1. Mai nicht selbst kochen und außerdem die Küche 
sauber halten will, der kann Hunger und Durst an der Vereinshütte 
stillen.
Hinweisen können die Angler noch auf den in ihrer Pfl ege stehen-
den Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der sich mit 1,4 
Kilometer Länge ausgezeichnet für einen Verdauungsspaziergang 
eignet. Aufgestellte Schautafeln geben Einblicke auf die heimische 
Flora und Fauna. Bitte diesen Termin vormerken!
Gbm

Schnuppertag beim Reitverein Brühl
Wir laden alle Interessierten zu einem Schnuppertag auf unsere 
Anlage am Altrhein ein. Am 01.06.2012 bieten wir von 9:00 – 
15:00 Uhr die Gelegenheit unsere Schulpferde und Reitlehrerin 
kennen zu lernen. Vor den ersten Reitversuchen werden die Pferde 
natürlich auch geputzt und gesattelt. So werden Informationen 
über die Ausrüstung und den Körperbau des Pferdes spielerisch 
weitergegeben.
Erforderlich ist wetterfeste Kleidung (lange Hosen, festes Schuh-
werk) und wenn möglich ein Reit- oder Fahrradhelm. Essen und 
Trinken wird gestellt.
Kosten 30 EUR. Anmeldung gerne telefonisch bei unserer Reitleh-
rerin Frau Heike Schrubstock 0171/8582480. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Gemeinsam waren wir stark!
Und nur gemeinsam können wir unser Ziel auch erreichen!
Danke an alle Brühler und Ketscher Bürger, die an der Demonstra-
tion gegen das Geothermie-Kraftwerk teilgenommen haben.
Es war toll, dass sich so viele Menschen trotz des schlechten Wet-
ters eingefunden haben, um gegen dieses aus unserer Sicht gefähr-
liche Vorhaben an diesem Standort zu protestieren.
Aber das war nur der Anfang. Es ist noch sehr viel zu tun, denn 
bedenken Sie bitte: Bisher ist der Bau des Kraftwerkes noch nicht 
genehmigt.
Kämpfen Sie daher auch weiterhin gemeinsam mit uns für ein 
lebenswertes Brühl und Ketsch. Es lohnt sich!
Vielen Dank an das Polizei-Team und an den Ordnungsamtsleiter 
Hans Faulhaber.
U. Calero

Pajazzos Puppentheater ist wieder da!
Auch dieses Mal sollen die Kids wieder lachen, staunen, mitma-
chen, sich freuen und nachdenken.
Pajazzos Puppentheater hat wieder ein Stück märchenhaft insze-
niert.
„Der kleine Waldgeist“
Die Veranstaltung fi ndet am Do. den 03.05.2012 um 16.00 Uhr im 
Kath. Pfarrzentrum statt.
Das Märchen ist für Kinder ab 2 Jahre. Die Spieldauer beträgt 50 
min.
Karten erhalten Sie für 6 Euro an der Tageskasse.

Pro Seniore
Rückgriff auf Angehörige im Pfl egefall in der Pro Seniore
Residenz Brühl
Sobald eine Person pfl egebedürftig wird, ist dies für die unmittel-
baren Angehörigen damit verbunden, für die Pfl ege und Versorgung 
des Familienmitgliedes Sorge zu tragen. In der Vergangenheit 
konnte oftmals die Pfl ege und Versorgung innerhalb der Familie 
ermöglicht werden mit der Folge, dass die Heimaufnahme meist ein 
Ausnahmefall blieb. Diese Zeiten sind sicherlich vorbei. Folge die-
ser Entwicklung ist ein breites Angebot an Pfl egedienstleistungen 
in Alters- oder Pfl egeheimen oder auch durch ambulante Pfl ege-
dienste. Die Unterbringung in Alters- oder Pfl egeheimen ist regel-
mäßig mit erheblichen Kosten verbunden, die in Zukunft sicher 
noch ansteigen werden. Regelmäßig werden daher Ansprüche 
des Pfl egebedürftigen gegen seine Angehörigen unter Zugrundele-
gung deren Einkommens- und Vermögensverhältnissen vom Sozi-
alhilfeträger geprüft. Rückgriffsmöglichkeiten bestehen sowohl im 
Hinblick auf Unterhaltsansprüche, als auch bezüglich lebzeitiger 
Vermögensübertragungen oder infolge eines Erbfalles.
Der Vortrag informiert über die einzelnen Rückgriffsmöglichkeiten 
und sensibilisiert für die Vermögensplanung in der eigenen Familie. 
Referentin ist die Rechtsanwältin Nina Lenz-Brendel und fi ndet 
am Mittwoch, den 2. Mai 2012 um 18 Uhr im Roten Salon der Pro 
Seniore Residenz Brühl, Mannheimer Landstr. 23 statt.

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 3. Mai 2012, 
von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diakoni-
schen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

Malteser Zeltlager
Kinder- und Jugendzeltlager der Schwetzinger Malteser im 
Juli/August 2012.
Wer denkt jetzt schon an ein Zeltlager? Ja, wir die aktiven Helfe-
rinnen und Helfer der Schwetzinger Malteser. Die Vorbereitungen 
hierfür laufen bereits auf Hochtouren. Unser diesjähriges Zeltlager-
motto lautet: „Mit Malte in 12 Tagen um die Welt“
Wir bieten ein spannendes Zeltlager mit einer actionreichen Kanu-
tour in der Zeit vom 30.07.-10.08.2012 für Kinder- und Jugendliche 
im Alter von acht – 15 Jahren an.
Der Zeltplatz liegt ca. 150 m vom Altmühlsee. Bei uns stehen Spiel, 
Spaß und Spannung an erster Stelle und ein abwechslungsreiches 
Programm wartet auf Dich.
Dich erwarten ein großer Zeltplatz, ein komplettes Waschhaus mit 
sanitären Einrichtungen und eine große Spielwiese und natürlich 
der Altmühlsee, mit direktem Zugang zum Zeltplatz. Die Teilneh-
meranzahl ist auf 50 Kinder beschränkt, daher ist eine schnelle 
Anmeldung empfehlenswert.
Auf dich freuen sich die Gruppenleiter und Gruppenleiterassisten-
ten der Malteser aus Schwetzingen.
Für noch offene Fragen steht Dir Christian Hertrampf unter zeltla-
ger@malteser-schwetzingen.de gerne zur Verfügung. Die Anmel-
deunterlagen stehen auf der Homepage http://jugend.malteser-
schwetzingen.de als Download unter der Rubrik Zeltlager 2012 
zur Verfügung.
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Freiwilligendienst in der Kinderkrippe  
AWO’s Rasselbande
Die Kinderkrippen der Arbeiterwohlfahrt in Schriesheim und Wein-
heim bieten Interessierten die Möglichkeit, für einen Zeitraum von 
einem Jahr einen Freiwilligendienst abzuleisten.
Sie bekommen die Chance, ihre Persönlichkeit weiterzuentwickeln, 
anderen Menschen zu begegnen, Gemeinschaft zu erfahren, sich 
sozial zu engagieren, berufl iche Orientierung zu bekommen und die 
persönliche Eignung für einen sozialen Beruf zu prüfen.
Bei der Arbeit in der Kinderkrippe – mit Kindern zwischen einem 
halben und drei Jahren – lernen Menschen im Freiwilligendienst 
die Entwicklung von Kleinkindern kennen, entwickeln ein Gespür 
für deren Interessen und Bedürfnisse, übernehmen Verantwortung 
für das Wohlbefi nden der Kinder und die Gestaltung des Tages-
ablaufes, erfahren sich als wichtigen Teil eines Teams und als 
bedeutsame Bezugsperson für die Kinder, können für sich prüfen, 
ob ihnen die Arbeit mit Kleinkindern liegt und erhalten einen sehr 
guten Einblick in das Arbeitsfeld eines Erziehers/ einer Erzieherin.
Wenn Sie Interesse haben, einen Freiwilligendienst in einer Kinder-
krippe abzuleisten, nehmen Sie Kontakt mit uns auf oder schicken 
uns direkt eine Bewerbung.
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:
AWO-Kreisverband Rhein-Neckar e.V.
Geschäftsstelle Weinheim
Kirsten Ahrens
Burggasse 23, 69469 Weinheim
Telefon: 06201-4853321
kirsten.ahrens@awo-rhein-neckar.de
www.awo-rhein-neckar.de

Selbsthilfegruppe Trennung
Neugründung einer Selbsthilfegruppe zum Thema Trennung
Welche Gefühle eine Trennung hervorruft, können nur andere 
Menschen, die das Gleiche erlebt haben, nachfühlen. Wege, damit 
zu leben, will eine Selbsthilfegruppe gemeinsam fi nden. Interessen-
tInnen melden sich bitte beim Heidelberger Selbsthilfebüro
Tel. 06221/18 42 90
E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 2. Mai um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe 
Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwetzingen 
zusammen. Es spricht Dr. med Marcus Palausch, Chirurg, zum 
Thema „Osteoporose“
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 20. Mai ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen.
Zu beiden Veranstaltungen ist der Eintritt frei und es sind alle Dia-
betiker mit ihren Partnern willkommen.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 30. April bis 5. Mai 2012
Montag, 30. April
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Heide Pfaff
Antonio Gaudi, der große Katalane - Diavortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Martin Bauer
Von Platon zu Heidegger -Vortrag mit Diskussion
Mittwoch, 02. Mai
08:50 Uhr Hbf HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik
Pfalzwanderung
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck
Epochen der deutschen Literatur
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann
Gottfried Benn - Vortrag
12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann
Lyrik-Lesekreis

13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Christa Ritscher
Thüringen: Meiningen-Erfurt-Nationalpark Hainich
Vorbesprechung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt
Zeitgenössische Literatur
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Kolb
Neuseeland - Das Land der langen weißen Wolke
Diavortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching
Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Christel Weitmann
Autorenforum -
„Tropfen höhlen Steine - Das Wagnis Agape“. Vortrag, Lesung und 
Vorstellung des Projekts Agape.
Donnerstag, 03. Mai
07:45 Uhr Hbf HD Informationspavillon, Siegfried Kott
Schiffshebewerk Arzviller und Fort Bitche Elsass
08:20 Uhr Hbf HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas
Eppingen
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck
Christian Morgenstern - Leben und Werk
Vortrag mit Rezitation
13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat
Rhetorik im Alltag
14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, N. N.
Computertreff
Frau Raj - Herr Dietrich
14:30 Uhr Kamera, HD, Brückenstraße 26, N.N.
Midnight in Paris
Eintrittspreis für Mitglieder der Akademie für Ältere e.V.: 4,50 €
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat
Kommunikation im Alltag
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Dörthe Seauve
Der moderne deutsche Roman
Freitag, 04. Mai
08:50 Uhr Hbf HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker
Groß-Gerau
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König
Lebensräume - Geschichte
Gesprächsrunde
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Oskar Harbich
Die Kelten - Eine frühe Hochkultur
Die Kelten in unserem Raum - eine Spurensuche, Vortrag
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gabriele Medgenberg
Autobiografi sches Schreiben -
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Heinz E. Walter
Bedeutende Amerikaner und ihre Wurzeln in Heidelberg und 
Umgebung
Vortrag mit Bildpräsentation
Samstag, 05. Mai
07:15 Uhr HSB-Pavillon HD Bismarckplatz, Barbara Köhrmann
Zu den Mosaiken von Ravenna.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Heidelberg 
in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221/975010, Herrn 
Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg, oder Herrn Miguel 
Campos Tel. 06224/171079 an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akademie für 
Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Akademie-Schrift 
im Rathaus. Finden Sie dort kein Exemplar rufen Sie bitte unter 
06221/97500 an.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
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Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Stabiles Kinderhochbett aus Massivholz
(1,12 m hoch, 0,98 m breit, 2,08 m lang)
mit festem Rost (1 Latte beschädigt, 1 fehlt,
aber beides wahrscheinlich zu ersetzen)
und Überbau (Galgen mit Strickseil zum Klettern)
1 Kinderbettmatratze (0,67 m breit, 1,40 m lang) Tel. 06202/77644
1 3-türiger Schiebetürenschrank -Mittelteil Spiegel-
H: 2,20 m, B: 3,00 m, T: 0,75 m
1 Kommode (passend) Eiche rustikal
H: 0,99 m, B: 1,32 m, T: 0,34 m
1 Wohnzimmerschrank (Düsseldorfer Barock)
H: 2,02 m, B: 2,95 m, T: 0,42 m
1 Eckbank (rot) 1,53 m x 1,71 m, mit 2 passenden
Stühlen und Ausziehtisch 0,80 x 1,20 m und evtl.
passendes Sideboard mit Gebrauchspuren
1 2-Sitzer Ledercouch - anthrazit
2 passende Blumenhocker mit Kacheln
0,35 x 0,35 m
1 Blumenbank mit grüner Marmorplatte     Tel. 0179/2732887
0,70 x 0,40 m  oder 73576 ab 17.00 Uhr
1 Couchgarnitur, 3-Sitzer-Couch, 2 Sessel, blau            Tel. 77028
1 Mädchenschrank, Kirschbaum antik
BxHxT 1,13 m x 1,51 m x 0,62 m
1 Röhrenfernseher 100 Hz, Panasonic
68 cm Bildschirmdiagonale  Tel. 920520

Hospizgemeinschaft Schwetzingen - Hockenheim
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpfl egeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Ein Kurzvortrag – der kostenlos ist, an dem ohne Voranmeldung 
teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden können – 
zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht fi ndet 
am Mittwoch, 09.05.12 von 17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospiz-
gemeinschaft im Altenpfl egeheim am GRN-Gesundheitszentrum 
Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste 
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht, stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen 
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 29.04.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Liebe – das 

Kennzeichen der wahren Christenversammlung“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Februar: „Glücklich sein im religiös geteilten 
Haus“ gestützt auf 1. Korinther 7:16.

Donnerstag, 03.05.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 20 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Trotz Anfeindungen ‚wuchs 
das Wort und gewann die Oberhand’“ (‚Öffentlich 
und von Haus zu Haus lehren’ / ‚Er war in den 
Schriften gut bewandert’).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Jere-
mia 32-34 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate.

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes
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Die Theater-AG des Bach-Gymnasiums präsentiert:

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!”
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NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements und Zimmer 
 für 2, 4, 6 und 8 Personen 

mit Küche, Dusche/WC 
großer Terrasse

1 Bungalow 
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50, 

 ab 18 Uhr

Gartenmöbel an Selbstabholer zu verschenken: 3 Holz-
stühle und eine 2-Sitzer Holzbank (ca.115 cm) jeweils 
rot gestrichen. 
Tel. 06202 / 1 04 96 (bitte erst ab 18.00 Uhr)

Brühl-Rohrhof: div. ältere Möbel zu verschenken: helle
Stoffcouch (3-Sitzer + 2 Sessel) mit großem Tisch; 
Schlafzimmerschrank, weiß, ca. 3 m breit mit 3 Doppel- 
türen; Mehrzweckschrank, braun, ca. 2,5 m breit mit Glas-
vitrine, Küche holzfarben mit Kühlschrank, Wohnzimmer-
schrank, Eiche, 2,5 m breit mit Sideboard, Teppiche, Lampen.
Tel. 0 62 02 / 7 81 30
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Frieda Lange
Besonderen Dank  
Herrn Pfarrer Maier für die einfühlsamen Worte, 
Herrn Dr. Schnepf und Praxisteam für die jahrelan-
ge, gute ärztliche Betreuung, dem Seniorenheim 

-
treff, dem Sonntagskaffee und dem Kirchenchor der 
Evangelischen Kirchengemeinde Brühl-Rohrhof für 
die liebevolle Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen 
Reinhard Lange

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irene Schuld 
geb. Jünger 

* 13.02.1927 † 24.04.2012

Ihre Kinder 
und alle Angehörigen

Brühl, Wilhelmstr. 18

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

auf dem Friedhof in Brühl statt.

Steh’ nicht weinend an meinem Grab,

ich bin nicht dort unten,

ich schlafe nicht.

Ich bin tausend Winde, die weh’n,

ich bin das Glitzern der Sonne im Schnee,

ich bin das Sonnenlicht auf reifem Korn,

ich bin der sanfte Regen im Herbst.

Wenn du erwachst in der Morgenfrühe

bin ich das schnelle Aufsteigen der Vögel

im kreisenden Flug.

Ich bin das sanfte Sternenlicht in der Nacht.

Steh’ nicht weinend an meinem Grab,

ich bin nicht dort unten,

ich schlafe nicht.

American Indian
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Flexible Mitarbeiter, 
auch Rentner, zur Betreuung von Veranstaltungen 
tagsüber und bis in die späteren Abendstunden in 
Schwetzingen auf geringfügiger Beschäftigungsba-
sis gesucht. 
Tel. 0 62 05 / 92 21 29 (AB)

Für die selbständige Betreuung von Mandanten 
in der Finanz- und Lohnbuchführung sowie in der  
Erstellung der Jahresabschlüsse und Steuererklärun-
gen suche ich eine(n)

Steuerfachangestellte(n) 
oder Steuerfachwirt(in)

Ich biete einen modernen Arbeitsplatz, ein gutes  
Betriebsklima und gute Fortbildungsmöglichkeiten. 
Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Steu-
errecht, arbeiten selbstständig, besitzen gute 
EDV-Kenntnisse (Datev und Office) und haben einen 
kommunikativen und freundlichen Umgang mit 
Mandanten.
Dann bewerben Sie sich (auch telefonisch).

Achim Fuchs
Dipl.-Finanzwirt - Steuerberater
In den Seegärten 11 A, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 / 59 59-0

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r gesucht
Moderne  Zahnarztpraxis sucht motivierte/-n teamfähige/-n

ZFA / ZMF oder ZMP

für die Tätigkeitsbereiche Assistenz und Prophylaxe

Eva Nicole Meyer, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl, Tel. 06202 / 7 12 73

Suche Fahrer/Fahrerin für PKW-Fahrten 

feste Zeiten, Montag bis Freitag, 
vormittags, auf 400-€-Basis

Tel. 06202 /4 09 42 87

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/-n

Kollegin/-en zur Zimmerreinigung
Sie sprechen sehr gut Deutsch, sind zuverlässig und  
engagiert. Ihre Arbeitszeit: flexibel zw. 8.00 und 15.00 Uhr 
an 2 - 3 Tg./Wo. einschl. Wochenenden u. Feiertagen.  
Ihr Verdienst: Minijob bis max. 400,- €

 0 62 02 / 9 36 09-21 ab 17 Uhr/Villa Benz, Schwetzingen

Innungsfachbetrieb (Zimmererinnung Mannheim) sucht ab sofort 

eine(n) motivierte(n) und engagierte(n)
Zimmerergesellen, Dachdeckergesellen 
und Klempnerfacharbeiter(in) 

Geboten wird ein modern eingerichteter und wohlorganisierter 
Betrieb mit bestem Ruf, ein angenehmes Arbeitsklima sowie ein 
interessanter Arbeitsbereich im Holzbau, Sanierung und Holz-
hausbau.
Führerscheinklassen: B, BE, C1, C1E von Vorteil
Kontakt:  G+S Holzbau GmbH Herr Griesser 
 Tel. 06202 / 9 50 62 55, Mobil 0174 / 5 79 57 71
 oder E-Mail: t.griesser@gus-holzbau.de
 G+S Holzbau GmbH, Siedlerstr. 11, 68723 Schwetzingen

Zeugen gesucht 
Wer hat am 22.10.2011 um ca. 19.30 Uhr den Sturz ei-
ner Frau über eine auf dem Boden liegende Kette in 
der Reinigung und Änderungsschneiderei im Real in 
Brühl beobachtet? 
Bitte melden unter Tel. 06202 / 27 26 23

Bett zu verkaufen
2 x 2 m, teilmassiv, hellbraunes Holz.  
VHB 50,- €  
Tel. 06202/ 7 57 35

Ankauf
von alten Pelzen, alten Münzen, Gold- 
und Silberschmuck, Zahngold und alten 
Schreibmaschinen. Tel. 0152 / 52 17 83 94

Kleine Haushaltsmangel zu verkaufen 
Marke Cordes, Alter unbekannt vermutlich 70-80er 
Jahre. Breite: 96 cm, Höhe: 94 cm, Tiefe: 40 cm.  
Noch voll funktionsfähig. Preis: 250,- €. (die Mangel 
steht in Brühl).
Mobil 01 63 / 3 70 11 93
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Verzweifelt ... am Verwalten?
Rosental 44 ^ 68723 Plankstadt

Phone 06202.9506066 ^ Fax 06202.9506068
info@ubmietverwaltung.de
www.ubmietverwaltung.de

„Z
um

 H
al

te
pu

nk
t“

Tanz in den Mai
in der Gaststätt e „Zum Haltepunkt“ bei Rosi, 
Mannheimer Str. 78 a, 68782 Brühl

Tägl. von 9 bis 0 Uhr geöff net, Mo. Ruhetag

Wir laden herzlichst zum Maitanz mit Live-Musik
am 30.04.2012 ab 18 Uhr ein. Für Getränke und 
Gaumenfreuden wird gesorgt.

Am 1. Mai geht es zünftig mit einem 

musikalischen Frühschoppen 
weiter, um den nächsten Tag abzurunden.

Rosis Team freut sich auf Ihren Besuch

80 m², Hochparterre, Bad hell gefliest mit Fenster, 
Wanne u. Dusche, neue Böden, Türen weiß, helle 
Whg., in 6-Parteien-Haus, 520,- € + NK + Kt. + Prov.

 0 62 27 / 5 50 83
Waghäusel-OT, 2 x EFH, 5½ ZK2B u. 4½ ZKB, Carport € 210.000,- 
St. Leon, großes Haus, 8 Zi., 3 Kü., 3 Bä., Grdst. 572 m² € 275.000,-
Reilingen  
St. Leon, 
Reilingen,

Suche für SAP-Mitarbeiter u. a. Kunden 
Haus od. große Wohnung zum Kauf/zur Miete

Plankstadt bei HD
Helle 2 ZK, Laminatböden, TLB + sep. WC gefliest, 
70 m2, Souterrain, große Terrasse, Stellplatz vorm 
Haus, ruhige zentrale Lage in 4-FH, gute Anbin-
dung an öffentl. Verkehrsmittel, Miete 480,- € + 
Stellplatz + NK, 2 MM KT, von privat ab sofort zu 
vermieten.  Tel. 06201 / 4 57 48 AB

Von privat (provisionsfrei)1-Familienhaus 
mit Einlieger-Wohnung
in Schwetzingen zu vermieten. 6 Zi., 2 Bäder, 2 WC +1 Gäste-
WC, freistehend, Terrasse, Garten, Garage, Wohnfl. 210 m2, 
Nutzfl. 40 m2, Miete 1.550,- € Monat zzgl. NK.
Kontakt: familienhaus.schwetzingen@gmail.com. 
Tel. 06202 / 2 27 24

Zu vermieten:
DHH in Altlußheim, Bj. 2003, 6 ZKBB mit Gäste-WC, Garten und Garage auf einer Wohnfl. von 
178 m², Preis: 1.200,- € zzgl. NK, ab 01.05.2012 frei, vereinbaren Sie doch einfach einen 
Termin und schauen Sie sich das Objekt unverbindlich an, Provision 2,38 MM inkl. MwSt.

Röger KG
Immobilien – Hausverwaltung – Wertermittlung – Bauplanung – Bauleitung

Tel. 0 62 02 / 78 00 71, Fax 0 62 02 / 78 00 17
E-Mail: info@Roeger-Immobilien.com

Wir suchen ständig für vorgemerkte Kunden:
Bauplätze, Ein- oder Mehrfamilienhäuser, Miet- oder Eigentumswohnungen aller Art

FALC Immobilien - 
jetzt auch in der Metropolregion
Ihre Immobilie in besten Händen, egal ob Kauf 
oder Miete. Wir suchen ständig neue Objekte.

Sprechen Sie uns kostenlos an unter 0800 / 6 46 06 46 
Weitere Infos und Angebote auch unter www.falcimmo.de

Vermietung:
Brühl: Schönes 1½-Zimmer-Appartement mit Einbauküche, 

Ketsch: 5-Zimmer-Wohnung im 1. OG und DG
mit sehr gr. überdachtem Balkon, Tageslichtbad mit
Wanne u. Dusche, sep. WC,
Verkauf:
Brühl: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon u. Stellplatz

MA-Rheinau/Süd: Schöne 4-Zi.-DG-Wohnung mit
Dachterrasse und Blick auf die Rheinwiesen

Brühl: 1-Familienhaus mit 3 Kinderzimmern, 2 Bäder,
Terrasse u. Garten, in sehr ruhiger Lage,

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69        

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können
jedoch leider nicht immer berücksichtigt
werden!

Der Verlag

Ein Beruf mit Zukunft
Altenpflegerin 
Altenpfleger

Ausbildungsbeginn: 01.10.2012 
Dauer: 3 Jahre (Blocksystem) 

Abschluss: Altenpfleger(in) (staatl. anerkannt)
Fachschule für Altenpflege 
68723 Schwetzingen, Scheffelstr. 79 
Tel. 0 62 02 / 97 04 30
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S & H Hairshop 
Der Friseur für die ganze Familie

ist wieder vom Urlaub da!

Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg 
 0 62 02 / 7 30 50

SOPHIE-SCHOLL-STRASSE:

Tiefgaragenstellplatz /Doppelparker
unten, für 50,- €/mtl. zu vermieten.

Tel. 0 62 02 / 7 41 41 

In Brühl, von privat an privat
2 ZKB (EBK, Bad mit Wanne und Dusche), WC sep., 
Balkon, 69,51 m², 2. OG, Aufzug, Einzelgarage; ab  
1. Juli 2012 zu vermieten, Miete 465,- € kalt, Garage 
50,- €.
Tel. 06202 / 7 70 88 oder 0173 / 3 17 95 39

Brühl
sehr schöne 3 ZKB, im EG, hochwertige 
Ausstattung mit EBK, großer Balkon, ca.  
85 m² Wohnfläche, 580,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91

Kfz-Stellplatz zu vermieten
monatl. 20,- €
Goethestraße

Tel. 06202 / 7 57 35

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, 68 m², 
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 01 72 / 7 10 12 89 

TOP-IMMOBILIEN
Rhein/Neckar

Immobilien gesucht 
zum Mieten/Kaufen für unsere 
Kunden – für Sie kostenfrei – denn 
Ihr Vertrauen ist uns wichtig!
Susanne Nolden, Carl-Theodor-Straße 21
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

 Schlagen Sie den steigenden Energiekosten ein Schnäppchen
Gebäudesanierung nach Energieeinsparverordnung
Finanzierung durch eingesparte Verbrauchskosten und Hinzunahme 
staatlicher Fördermittel  Wir beraten Sie gerne.

info@gawi-planbau.de

Gewerberäume/Praxis/Büro 
95 m², 1. OG, in Fußgängerzone Wiesloch, 
ab Juli 2012 provisionsfrei zu vermieten, 
inkl. Internetanschluss, EBK vorhanden, 
21/2 Zimmer.               Tel. 06224 / 17 02 91

Büro in Ketsch 
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke, Balkon, ca. 100 m², zzgl. 2 
Pkw-Stellpl. a 30,- €, sofort frei, 630,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler
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Kosmetikstudio Timeless Care
Wir ziehen um

Liebe Kundschaft ab dem 02.05. dürfen 
wir Sie in unseren neuen Räumlichkeiten, 
Hauptstr. 13, Brühl, begrüßen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Jasmin und Daniela Kundt
Tel. 0 62 02 / 8 56 07 23

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine fehlerlose Anzeige.
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PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Fit, schön & gesund 19

Senioren heute 19

Ihr gutes Recht – 
Serviceseiten von Rechtsanwälten 20

Bauen – Renovieren – Einrichten 23

Ihr Gartenparadies 23

Immobilienguide Juni 23

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmeeeeerrrrrreeeeeeiiiiiii
Gerhard Erny

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen, Rasen vertikutieren 

sowie Schnitt von Obstbäumen
Telefon 0 62 21 / 5 99 48 21 Mobil 01 73 / 3 69 64 66

ÄNDERUNGS-SCHNEIDEREI
in der Edererpassage in Schwetzingen

Textilreinigungsannahmestelle 
der Firma 

Unser Angebot für Sie:
1 Hemd waschen und bügeln 1,55 €
1 Hose 4,50 €
1 Sakko 6,00 € 

JETZT NEU JETZT NEU

Mannheimer Str. 15-17 · Schwetzingen · Tel. 0 62 02 / 4 09 81 73

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH
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NEU | Marvel‘s The Avengers 2D | FSK 12 |  
16:30 / 20:30 (So ohne 16:30), So auch 12:15/ 
14:30, Fr-Mo auch 22:30 Uhr
NEU | The Lucky One: Für immer der Deine | FSK 12 |  
18:00 / 20:30 (So/Mi ohne 20:30, So ohne 18:00), 
So 20:00, Mi 20:15, Fr-Mo 23:00, So auch 11:15 Uhr
NEU | Fischen Impossible | FSK 0 | 14:00 / 16:00 Uhr
My Week with Marilyn | FSK 6 |  
17:45 / 20:15 (Mi ohne 20:15 Uhr)
Haus der Sünden | FSK 16 |  
Fr-Mo 23:00, So auch 11:30 Uhr
Die Königin und der Leibarzt | FSK 12 | 17:15 Uhr
Und wenn wir alle zusammenziehen? | FSK 6 |  
16:45 / 19:45 (So + Mi ohne 19:45 Uhr)
Spieglein, Spieglein - Die wirklich wahre 
Geschichte von Schneewittchen | FSK 0 |  
15:00 / 17:30 / 20:00 (So + Mi ohne 20:00 Uhr)
Russendisko | FSK 6 | Fr-Mo 22:45 Uhr
Krieg der Knöpfe | FSK 6 | 14:15 Uhr
Knerten traut sich | FSK 0 | So 11:45 Uhr
Die Frau in Schwarz | FSK 12 | So/Mo 23:00 Uhr
Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 3D  
| FSK 0 | 14:45 Uhr
Sams im Glück | FSK 0 | 14:30 Uhr, So nur 12:00 Uhr
Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 |  
20:15 Uhr (ohne So+Mi), So nur 12:00 Uhr
Headhunters | FSK 16 | Fr/Sa 23:00 Uhr
Die Eiserne Lady | FSK 6 | So 11:45 Uhr
Ziemlich beste Freunde | FSK 6 |  
14:45 / 17:30 / 20:15, Fr/Sa/Mo auch 23:00 Uhr
Pippilotti Rist  So 17:00 Uhr
Bolschoi - The Bright Stream So 17:00 Uhr
LC NKOTBBSB So 21:00 Uhr
Preview: Bel Ami | FSK 12 | Mi 20:00 Uhr
Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr
Polizeiruf 110: Schuld | FSK 16 | 
So 20:15 Uhr. Der Eintritt ist frei!
OV | Marvel‘s The Avengers 2D | FSK 12 | 8:30 pm
OV | Titanic 3D | FSK 12 | Wed. 8:00 pm
My Week with Marilyn | FSK 6 |  
5:15 pm (without Sun.), Sunday only at 12:30 pm
The Lucky One | FSK 12 | Wed. 8:30 pm
Preview: Bel Ami | FSK 12 | Wed. 8:15 pm
NICE PRICE: Unser Leben | FSK 0 |  
14:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

Programm 26. April - 02. Mai 2012

NEU | Marvel‘s The Avengers 3D | FSK 12 |  
16:15 / 20:15 / 22:45, Sa/So/Di auch 14:00 Uhr
NEU | American Pie: Das Klassentreffen | FSK 12 |  
14:15 / 17:00 / 20:00 / 23:00 Uhr
Einmal ist keinmal | FSK 12 |  
19:45 / 22:30 Uhr (Fr. ohne 19:45 Uhr)
Chronicle - Wozu bist du fähig? | FSK 12 | 
17:15 / 20:15 / 22:45 Uhr (Mi. ohne 20:15 Uhr)
Das Haus Anubis - Pfad der 7 Sünden | FSK 0 | 
Sa/So/Di 15:00 Uhr
Im Reich der Raubkatzen | FSK 6 | 17:30 Uhr
Battleship | FSK 12 | 16:45 / 19:45 / 22:45 Uhr
The Grey - Unter Wölfen | FSK 16 | 22:45 Uhr
Titanic 3D  | FSK 12 | 16:00 / 20:30 Uhr
Iron Sky | FSK 12 | 20:15 Uhr
Russendisko | FSK 6 | Mi 20:15 Uhr
Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 2D  
| FSK 0 | Sa/So/Di 14:15 Uhr
Sams im Glück | FSK 0 | Sa/So 14:45 Uhr
Die Tribute von Panem - The Hunger Games  
| FSK 12 | 16:30 / 19:45 (So/Mo/Mi ohne 19:45 Uhr)
Türkisch für Anfänger | FSK 12 |  
16:30 / 20:15 / 22:45 (Sa/So/Di auch 14:00 Uhr)
Die Reise zur geheimnisvollen Insel 3D | FSK 6 |  
Sa/So/Di 13:45 Uhr
L-Filmnacht: Tomboy | FSK 16 | Fr 20:00 Uhr
Doppel-Sneak Preview Night  | FSK 18 | Mo 20:15 Uhr. 
Wir zeigen 2 Filme vor dem regulären Start.
Cappukino: Nur für Personal | FSK 12 |  
Mi 14:30 Uhr. Der Kinoeintritt mit einem Heißge-
tränk und einer kleinen Köstlichkeit beträgt 6,50 €.  
(Ohne Gastronomieangebot 4,00 €)
Echte Kerle: Project X | FSK 16 | Mi 20:15 Uhr
OV | American Reunion | FSK 12 |  
5:15 / 11:00 pm, Sa/Su/Tue also at 1:30 pm
OV | Marvel‘s The Avengers 3D | FSK 12 |  
4:15 / 7:45 / 11:00 pm (Mon. without 11:00 pm)
OV | The Hunger Games | FSK 12 | Sun 7:45 pm
NICE PRICE: Yoko | FSK 0 |  
Sa/So/Di 14:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Bargeldlos zahlen
an den Ticket- und Thekenkassen

Film der Woche

Der vollständige Bericht und 

Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Lucky1000

Romantisches Drama nach Nicholas
Sparks, in dem ein Kriegsheimkehrer
nach der Frau auf einem Foto sucht,
das ihm an der Front als Glücksbrin-
ger diente.
Beim Einsatz im Irak was das Foto 
einer Frau, das ihm das Schicksal in
die Hände spielte, für Logan ein 
Glücksbringer. In die Heimat zurück-
gekehrt, ermittelt Logan den Namen
der Unbekannten und sucht sie im
ländlichen North Carolina auf. Weil
er nicht die passenden Worte  ndet,
verschweigt er Beth, die im Krieg 
ihren Bruder verlor, die Wahrheit, 
beginnt für sie zu arbeiten. Als sich 
die beiden langsam näherkommen, 
sieht Beths Ex seine letzte Chance 
auf Sanierung seiner gescheiterten 
Ehe gefährdet und reagiert.

Auch in Scott Hicks‘Adaption eines
Romans von Nicholas Sparks  nden
sich alle Zutaten, die die vornehmlich
weiblichen Fans des Bestsellerautors

im Kino erwarten. Verführerische 
Postkartenbilder, die mit sensitiver 
Musik unterlegt sind. Attraktive Stars
als Sympathieträger, wie hier Ex-
Teenstar Zac Efron und Newcomerin
Taylor Schilling.

Wohnen im Garten
Garten- und Freizeitmöbel 
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

exklusive Grills u. Sonnenschirme
in großer Auswahl
Besuchen Sie eine der größen und schönsten 
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands

Sonntags
offen

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb der gesetzlichen Ö

ffnungszeiten keine B
eratung, kein Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Je
tzt müssen Sie kaufen!

16. Spanferkelfest am 1. Mai 2012
Beginn: 10.00 Uhr mit Frühschoppen 

        ab 11.00 Uhr Spanferkelessen

Auf dem Bauernhof Fam. Helmut Kief, 
Seewaldsiedlung 5 in Hockenheim

Das Spanferkelfest für die ganze Familie 
findet bei jedem Wetter statt.

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken, 
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten, 
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie uns an.   0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim 

E-Mail: info@lojen.de
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 7 18 18 · KEIN RUHETAG

Sa., 28.04.2012, ab 10 Uhr

LETZTES SCHLACHTFEST
vor der Sommerpause

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

FRISCHE SPARGEL ab So., 29.04.2012
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

„Der Frühling ist da!“
Fahrrad kaputt? Wir reparieren Fahrräder aller Hersteller! 
Kostenloser Hol- und Bringservice, Inspektion ab 32,- €

Karlsruher Str. 19 · 68723 Schwetzingen · Tel. 0 62 02 / 12 62 50 · www.radpower.de

„Faszination Radfahren“
Fitness & Gesundheit

Sa. 28. & So. 29. April, 10 – 18 Uhr Lutherhaus/Schwetzingen

Karlsruher Str. 19 · 68723 Schwetzingen · Tel. 0 62 02/12 62 50 · Fax 0 62 02/12 62 48
www.radpower.de

RSG
RSG Mannheim 2001 e. V.
RSG Schwetzingen 2007 e. V.
Rad- und Sportgemeinschaft RSG

Ab 400,– € Neukauf: „Ökoprämie“ 50,– €

Cross Rad Conway CC 300
statt 449,95 €
nur 399,95 €

Top-Angebote

Victoria Lindau
statt 499,95 €
nur 399,95 €

Streetstepper
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Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140

Jahren

Schöne Füße? 
Bei uns kein Problem!

Wir verzaubern Ihre Zehen 
 mit der Geltechnik:

* Nie wieder lästiges Lackieren 
* French oder Glittergel 
* Verzierungen 
* alles ist möglich 

 28 ,- €

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 0 62 02 / 7 75 74 und 7 73 33
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl
Auch als Geschenkgutscheine  

erhältlich!

Die örtlichen
Fachgeschäfte
bürgen für
Qualität & Service
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